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Zu lange Wartezeiten??? 
Vereinbaren Sie online einen Termin im 
Einwohnermelde- oder Passamt.
Wo? Unter eppelheim.de/Rathaus/Onli-
nedienste oder über den abgedruckten QR-Code.

Herzliche Einladung zum diesjährigen Som-
mertagszug 

am Sonntag, 14. April, ab 14 Uhr.

Die Aufstellung des Zuges erfolgt ab 13.30 Uhr in der 
Schul-, der Jakob-Ruppert- und der Schillerstraße.
Der Umzug führt durch die Schiller-, See-, Hebel-, Hilda-, 
Mozart-, Blumen- und Christophstraße und löst sich auf 
dem Parkplatz hinter dem Katholischen Gemeindezentrum 
auf, wo auch der Winter verbrannt wird.
Das Frühlingsfest mit Schaustellern findet vom 13.-15. 
April auf dem Hugo-Giese-Platz statt.
Zum Sommertagszug sind alle Eppelheimer und auch 
Gäste sehr herzlich willkommen, um am Zugweg den teil-
nehmenden Gruppen zu applaudieren, aber auch, um am 
Umzug teilzunehmen.

An die Anwohner der Schiller-, See-, Hebel-, 
Hilda-, Mozart-, Blumen- und Christoph-
straße und an alle Eppelheimer!
Am Sonntag, 14. April führt der Sommertagszug durch die 
obigen Straßen. Bitte parken Sie in der Zeit zwischen 13 und 16 
Uhr Ihren PKW möglichst nicht entlang des Zugweges.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Die Stadtverwaltung teilt mit
Die Container auf dem Bolzplatz im Hinteren Lisgewann 
werden für die Dauer von voraussichtlich zwei Jahren als 
Ersatzkindergarten genutzt. Zur Zeit wird der Bolzplatz für 
das Aufstellen dieser Container hergerichtet, die in den 
nächsten Wochen dann dort aufgestellt werden. 
Auf der Baustelle „St. Luitgard“ haben sich Verzögerungen 
ergeben, die nur aufgehoben werden können, wenn die 
Kinder eine andere Einrichtung beziehen können. Für den 
Neubau des Kindergartens „Villa Kunterbunt“ muss eben-
falls ein Ausweichquartier zur Verfügung gestellt werden.
Nach Abschluss der Arbeiten wird der Bolzplatz wieder her-
gestellt werden.

CHORPROBE
M o n t a g ,
15. April 2013, 
     20 Uhr
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.: 19292
Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-Nasen-
Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.: 19292
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3544917
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    01805 304505
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 301181
AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 12.04.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Straße 277,
HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
Samstag, 13.04.
Zapfenberg-Apotheke, Mühlingstraße 1,
HD-Handschuhsheim, Tel. 47 23 18
Sonntag, 14.04.
Universitäts-Apotheke, Hauptstraße 114,
HD (Altstadt), Tel. 2 25 14
Montag, 15.04.
Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 20, 
HD (Altstadt), Tel. 16 04 16
Dienstag, 16.04.
Hof-Apotheke, Sofienstraße 11,
HD, Tel. 2 57 88
Mittwoch, 17.04.
Mathilden-Apotheke, Schwarzwaldstraße 27,
HD-Kirchheim, Tel. 78 28 18
Donnerstag, 18.04.
Kurpfalz-Apotheke, Mannheimer Straße 242,
HD-Wieblingen, Tel. 83 65 10
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Aus dem Gemeinderat

Amtliche Bekanntmachungen

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
verehrte Kolleginnen und Kollegen,
meine sehr verehrten Damen und Herren,
der Haushalt 2013 ist geprägt von einer kräftigen Steigerung von 14,06 
% oder 4.217.100 Euro, die hauptsächlich durch Ausgabensteige-
rungen bei der Gewerbesteuerumlage, (1.096.860 Euro) der Finanz-
ausgleichsumlage (von 1.672.030 Euro auf 4.853.850 Euro) und der 
Kreisumlage (auf 6.072.280 Euro = 1. 704.800 Euro mehr als im Vor-
jahr bei gleichbleibenden Hebesatz von 30,5 %) hervorgerufen wird.
Die Gewerbesteuernachzahlungen des Jahres 2011 treffen uns beson-
ders hart, weil unsere Steuerkraftsumme dadurch gestiegen ist.
Hier ist die Frage nach der gerechten Verteilung solcher Umlagen zu 
stellen. Wir strengen uns an, Gewerbe anzusiedeln und/oder zu halten 
und muten unserer Bevölkerung viele Unannehmlichkeiten zu und andere profitieren 
daran, ohne einen eigenen Beitrag dazu zu leisten.
Natürlich hatten wir durch die Mehreinnahmen auch größere Rücklagen bilden können, 
die wir jetzt benötigen, um zu einem beträchtlichen Teil unseren Haushalt finanzieren zu 
können (7.799.090 Euro).
Wenn der Haushalt so gefahren wird wie vorgesehen, wird die Stadt Eppelheim am Ende 
des Jahres 2013 einen Schuldenstand von 16.825.097 Euro oder eine Pro-Kopf-Ver-
schuldung von 1.114,84 Euro haben. Hierbei ist jedoch unsere Verpflichtung aus der 
Sanierung der Schulen und Hallen mit dem ÖPP-Projekt nicht enthalten.
Da wir alle wissen, dass die meisten Haushalte nicht so durchgeführt werden wie ver-
einbart, können wir auf der einen Seite mit dieser Verschuldung auf eine gewisse über-
schaubare Zeit leben. Eine weitere Verschuldung müssen wir auf jeden Fall vermeiden .
Wir sollten uns verpflichten, nicht über eine zu vereinbarende Verschuldungsobergrenze 
zu gehen. Es steht uns als dem derzeitigen Gemeinderat nicht zu, den zukünftigen Gene-
rationen so viele Schulden zu hinterlassen, dass diese keine Gestaltungsspielräume mehr 
haben. Unser Vorschlag wäre, 1.000 Euro pro Kopf unserer Bevölkerung sollten auf 
Dauer nicht überschritten werden, besser wäre eine Rückführung der Schulden. Hinzu 
kommen ja noch die Schulden vom Wasserwerk.
Somit ist unser Ziel klar definiert: Wir müssen alle Projekte zuerst einmal auf ihre Finan-
zierbarkeit überprüfen und nicht auf deren Wünschenswertem.
Deshalb sehen wir auch dem Bau des SMFZ mit gemischten Gefühlen entgegen. Bevor 
die Bezuschussung dieser Maßnahme und der Erhalt unseres Schulzentrums nicht 
geklärt werden, werden wir dem Bau des SMFZ nicht zustimmen und wir beantragen 
einen Sperrvermerk für diese HH-Stelle. Wir machen dies auch deshalb, weil sich unsere 
Befürchtungen im Bezug auf die Gemeinschaftsschule mehr als bewahrheitet haben. 
Zuerst wurde bestritten, dass die Realschule aufgegeben wird und jetzt müssen wir 
lesen, dass auch die Lehrerausbildung dahingehend geändert werden soll, dass es nur 
noch zwei Ausbildungsgänge geben soll und zwar für Grundschulen und eine zweite für 
weiterführende Schulen. Die Gymnasiallehrerausbildung soll gestrichen werden. Wohin 
diese Schulreform führen soll, ist uns unverständlich. Man gibt eine bewährte Schulaus-
bildung auf für Experimente mit der Zukunft unserer Kinder aus parteipolitischen Grün-
den. Wir werden für den Erhalt unserer Haupt- und Werkrealschule, unserer Realschule 
und unseres Gymnasiums kämpfen.
Wir werden dem Bau eines SMFZ nicht zustimmen, ohne zu wissen, wohin unser Schul-
zentrum geht.
In den Schulen fallen immer mehr Stunden aus, weil es keine Lehrer gibt bzw. die Lan-
desregierung nicht genügend Lehrerinnen und Lehrer einstellt und gleichzeitig wird viel 
Geld für Schulexperimente ausgegeben.
Diese Politik können und werden wir nicht unterstützen.
Auf dem Gebiet der Kindergärten und Kinderkrippenplätze wurde viel Zeit vertan. Es muss 
unser Ziel sein, unseren gesetzlichen Verpflichtungen nachzukommen und genügend 
Plätze zur Verfügung zu stellen. Es kann nicht sein, dass Eltern oder Alleinerziehende 
keine Möglichkeiten haben, ihre Kinder in Kinderkrippen und Kindergärten in Eppelheim 
unterzubringen. An dieser Stelle geht unser Dank an die beiden Kirchengemeinden, die 
sich auf diesem Gebiet organisatorisch und finanziell stark engagieren. Wenn die Stadt-
verwaltung diese Arbeiten auch noch übernehmen müsste, wäre es viel teurer. Natürlich 
haben auch die Kirchen ein Interesse an der Erziehung unserer Kinder in christlicher 
Tradition.
Der Kindergarten St.Luitgart sollte dieses Jahr fertiggestellt werden und der Neubau des 
Kindergartens Villa Kunterbunt mit Krippenplätzen sollte in Angriff genommen werden. 
Das Geld dafür stellen wir gerne zur Verfügung.
In den letzten Jahren hat die Stadt Eppelheim in einem Kraftakt die Eppelheimer Schulen 
und Hallen im ÖPP-Verfahren saniert. Dies war die richtige Entscheidung. Denn ohne 
eine moderne und ansprechende Umgebung und Ausstattung ist das Lernen schwer 
möglich. Wir haben die Voraussetzungen geschaffen. Nun muss das Land auch die ent-
sprechenden Angebote für unsere Schülerinnen und Schüler liefern, damit alle eine der 
Begabung angemessene Bildung bekommen können. Uns war und ist bewusst, dass 
unsere Investitionen in die Schulen und Hallen unsere Finanzen auf Jahre belasten würde, 
aber dies war notwendig.
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Nun diskutieren wir schon seit einigen Jahren, was mit der Rhein-
Neckar-Halle geschehen soll. Es gibt mehrere Entscheidungen des 
Gemeinderats, dass die Halle erhalten bleiben soll. Bisher ist dafür 
wenig bzw. nichts geschehen. Vielmehr wird vom Bürgermeister 
immer wieder versucht, mit allen Mitteln eine Mehrheit für den 
Abriss der Halle und für einen Neubau zu bekommen. Unsere Frak-
tion ist mehrheitlich der Meinung, dass wir die Halle soweit erhalten 
sollen, besonders im Bereich des Brandschutzes, dass Schul- und 
Vereinssport möglich ist. Dafür stellen wir Geld zur Verfügung. Für 
eine Generalsanierung oder gar für einen Neubau einer Halle sehen 
wir derzeit weder finanziell noch politisch eine Möglichkeit. Selbst-
verständlich müssen wir auf die jährlichen Fehlbeträge achten und 
durch organisatorische Maßnahmen diese reduzieren.
Zum Vergleich Verlust/Zuschuss RNH = 728.170 Euro zu Capri-
Sonnen-Sportscenter Verlust = 346.840 Euro.
Wir sind auch mehrheitlich bereit, einer Planung zuzustimmen, die 
das Ziel hat, durch jährliche Sanierungsaufwendungen die Verlu-
ste zu reduzieren, um die RNH in einigen Jahren wieder komplett 
nutzen zu können.
In diesem Zusammenhang möchten wir auch auf die gesellschaft-
liche Funktion unserer Vereine hinweisen. Die Zuschüsse, die die 
Stadt Eppelheim den Vereinen gewährt, sind gut angelegtes Geld.
Die Betreuung unserer Kinder und unserer Jugendlichen könnten 
wir als Gemeinde überhaupt nicht so gut leisten. Aber auch die 
Arbeit in den Vereinen für die Erwachsenen ist nicht zu unterschät-
zen .Hier finden viele Gemeinschaft unter Gleichgesinnten und 
beugen dem Alleinsein vor. Wir bedanken uns bei allen ehrenamt-
lichen Vorständen und Betreuern, Trainern und Helfern aber auch 
bei allen, die sich in den Vereinen engagieren. Die CDU wird immer 
ein offenes Ohr für die Belange und Anliegen der Vereine haben. 
Wir haben bisher immer Lösungen erreichen können.
Z.B . hat der Gemeinderat der Stadt der Erneuerung der Tartan-
bahn beim TVE zugestimmt, dem ASV bei der Sanierung des 
Vereinsheimes über das übliche Maß hinaus geholfen und es soll 
für die Spielgemeinschaft ASV/DJK ein Kunstrasenplatz gebaut 
werden.
Auch wenn wir den Zuschussbedarf beim Gisela-Mierke-Bad mit 
555.580 Euro betrachten, so ist ein großer Teil für den Erhalt des 
Schwimmsports in Eppelheim mit dem Verein „Poseidon“ anzuset-
zen und nicht nur für den Schwimmunterricht in den Schulen oder 
für die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger. Wir stehen 
nach wie vor zu dem Hallenbad. Wir fordern hier nur eine genaue 
Trennung der Kosten zwischen Hallenbad und Kegelhalle, die beim 
Bau nicht durchgeführt wurde, obwohl vom Gemeinderat gefor-
dert. Dies ist für eine gerechte Kostenverteilung immens wichtig.
Ein weiteres Thema ist der ÖPNV. Die Stadt Eppelheim gibt jähr-
lich 411.000 Euro für den Aufwandsdeckelfehlbetrag aus. Es kann 
also niemand sagen, dass wir uns den ÖPNV nichts kosten lassen 
würden. Es ist deshalb mehr als unverständlich, dass sich Bund 
und Land sträuben, bei der Verlängerung der Straßenbahn nach 
Schwetzingen den Umbau der Hauptstraße zu bezuschussen, weil 
es keine eigene Straßenbahntrasse gibt. Wenn wir keinen Platz 
in der Hauptstraße haben, können wir auch keine eigene Trasse 
anbieten. Wenn es diese Bezuschussung nicht gibt, wird das Pro-
jekt aus finanziellen Gründen scheitern. Somit wurde eine Chance 
vom Bund und Land verspielt, den ÖPNV auszubauen.
Im Bereich der Partnerschaften wurde jetzt ein Ausschuss gegrün-
det und der hat auch schon getagt.
Es muss dringend eine Möglichkeit gefunden werden, dass sich 
viele Bürgerinnen und Bürger von Eppelheim, aber besonders 
Jugendliche, an Begegnungen mit den Partnerstädten beteiligen. 
Es gibt viele Möglichkeiten bei Schulen, bei Vereinen und anderen 
Organisationen. Nicht der Besuch von Stadtverwaltungen ist das 
Ziel, sondern die Begegnungen von Menschen.
Ein ganz wichtiges Thema für Eppelheim ist die Verkehrsproble-
matik. Der Durchgangsverkehr in der Hauptstraße und in vielen 
anderen Straßen ist eine Katastrophe. Viele halten sich nicht an die 
Verkehrsregeln, es wird geparkt wo Platz ist. Hier ist dringender 
Handlungsbedarf. Sollten sich die Bezuschussungen für die Erwei-
terung der Straßenbahn nach Schwetzingen nicht in dem erhofften
und versprochenen Rahmen bewegen, müssen wir selbst unser 
Verkehrsproblem lösen. Hier gilt es, offen für alle Möglichkeiten zu 
sein, auch für E-Busse.
Zur Verkehrsproblematik gehört auch der Verkehrslärm. Die 
schlimmste und am meisten störende Lärmquelle ist die Autobahn. 
Hier hat sich bewahrheitet, was die CDU-Fraktion schon vor dem 
Bau gesagt hat, dass diese Art von Lärmschutz nichts nützt, son-
dern nur den Lärm verteilt. Wir haben nachher noch diesen Punkt 

auf der Tagesordnung. Wir werden uns für verbesserten Lärm-
schutz einsetzen.
Beim ruhenden Verkehr hat sich eine große Mehrheit des Gemein-
derats für eine verbesserte Kontrolle durch die Einstellung einer 
weiteren Kontrollperson ausgesprochen. Dies ist auch die Mei-
nung unserer Fraktion. Wir erhoffen uns eine Verbesserung beim 
Parken. Gleichzeitig mahnen wir aber auch die Einführung weiterer 
Parkraumbewirtschaftung, Parkzonen und die Aufstellung von
Parkscheinautomaten an. Wir stellen als Stadt Parkraum zur Ver-
fügung und dieser muss auch bezahlt und unterhalten werden. 
Jeder, der ein Auto hat, muss auch für das Parken und Abstellen 
sorgen.
Ein weiteres noch nicht ganz gelöstes Thema ist die Unterbrin-
gung von Obdachlosen. Diese sind verstärkt auch Familien mit 
Kindern und Alleinerziehende. Der Gemeinderat hat entschieden, 
dass diese Personen dezentral untergebracht werden. Wir haben 
die städtischen Häuser in der Wasserturmstraße saniert, Häuser 
gekauft und saniert, aber der Bedarf ist weit größer. Die Verwaltung 
und der Gemeinderat müssen aktiv an dieser Sache dranbleiben. 
Es nutzt nichts wie es derzeit im Eppelheimer Anzeiger geschieht, 
dass die „GRÜNEN“ immer nur dagegen sind, sondern das Thema 
kann nur gelöst werden, wenn wir alle Möglichkeiten ausschöpfen, 
um an bezahlbaren Wohnraum zu kommen.
Beim Eppelheimer Anzeiger ist es genauso gekommen wie wir 
dies befürchtet haben. Die Sitzungen des Gemeinderates werden 
dann im Eppelheimer Anzeiger weiter geführt und dies nicht immer 
sachlich. Wir sollten den Austausch der Meinungen im Gemeinde-
rat durchführen und nicht opportunistisch im Gemeindeblatt.
Zu den positiven Teilen im Haushalt gehören die meisten Haus-
haltsstellen.
Die Infrastruktur in Eppelheim wurde in den letzten Jahren hervorra-
gend ausgebaut. Wir können uns sogar mal eine Verringerung der 
Ausgaben für diesen Aufgabenbereich leisten, ohne dass wir Angst 
haben müssen, dass die Versorgung oder Entsorgung zusammen-
fällt. Die Kanäle sind in Ordnung, die meisten Straßen sind besser 
als anderswo. Bei der Schubertstraße wurden die Pläne mehrmals 
vorgelegt und mehrheitlich abgestimmt, aber auch hier müssen die 
„GRÜNEN“ im Nachhinein wieder kritisieren, was sie zuvor mitbe-
stimmt haben.
Das Kulturprogramm in der RWH wird überall gelobt. Es kommen 
nicht nur Eppelheimer zu den Veranstaltungen, sondern auch viele 
aus den umliegenden Gemeinden. Für diese kulturellen Veranstal-
tungen sind 368.690 Euro vorgesehen. Aber auch die Kulturver-
eine und für die Musik in derJosephskirche haben wir immer noch 
Geld übrig.
Für die Feuerwehr gibt es in diesem Jahr noch einen Gerätewagen 
für Logistik. Hier möchten wir auch unseren Dank an alle Feuer-
wehrleute aussprechen, die ihren Dienst mit großer Hingabe her-
vorragend ausgebildet und ehrenamtlich zu unserer aller Nutzen 
ausführen. Die Bürgerinnen und Bürger in Eppelheim können ruhig 
schlafen. Die Feuerwehr ist stets in Bereitschaft.
Unsere Ortskernsanierung soll in diesem Jahr einen neuen 
Schwung bekommen. Die Stadt selbst wird das Rathaus erwei-
tern und das Gebäude ertüchtigen. Wir hoffen, dass noch einige 
Objekte hinzukommen. Vielleicht sogar das „Heckmann-Gelände“. 
Hier sehen wir für die Innenstadtentwicklung ein großes Potenzial.
Ein großes Lob geht an unsere Verwaltung. Mit einer Personalko-
stenquote von 14,57 % liegen wir im Vergleich zu anderen ver-
gleichbaren Städten sehr gut. Die Zahl der Stellen sinkt von 99,44 
auf 99,05.
Und dafür wird noch eine gute Arbeit abgeliefert. Ihnen, Herr Bür-
germeister, mit Ihren Amtsleitern und sämtlichen Mitarbeitern ein 
großes Lob und Dankeschön.
Bei der mittelfristigen Finanzplanung müssen wir aufpassen, dass 
die leicht positiven Ergebnisse in den Jahren 2014 bis 2016 im 
Verwaltungshaushalt nicht durch zu viele neue Projekte gefährdet 
werden. Geplant sind in den Jahren 2013 bis 2016 Investitionen 
mit ca. 12,3 Mio Euro Darlehen. Diese sollten wir nicht komplett 
ausschöpfen, sondern unsere Wünsche den Realitäten anpassen. 
Wir wollen nicht so enden wie Zypern oder andere Mittelmeerstaa-
ten.
Beim Wirtschaftsplan des Wasserversorgungsbetriebes sind wir 
auf einem richtigen Weg. Die Verluste vergangener Jahre werden 
abgebaut. Die Erhöhung der Wassergebühr war notwendig und ist 
mit 2,00 Euro/cbm Wasser noch im unteren Bereich vergleichbarer 
Wasserwerke. Auch bei der Höhe des Betriebsführungsentgeltes 
sehen wir, dass die Entscheidung des Gemeinderates, trotz vehe-
menter Kritik von einigen Seiten, richtig und zukunftsweisend war.
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Deutsches Rotes Kreuz

Aus dem Ortsgeschehen

Die CDU-Fraktion kann dem Haushalt 2013 mit der Einschränkung 
des Sperrvermerkes bei SMFZ trotz einiger Bedenken zustimmen .
Wir sollen die zukünftige Entwicklung von Eppelheim mit Augen-
maß gestalten. Bei großen Projekten sollten wir die Messlatte 
besonders hoch anlegen und alle Folgekosten bedenken.
Vielen Dank.

Kartenvorverkauf hat begonnen

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

ERINNERUNG

Altersjubilare und Familienjubiläen
Sie werden in diesem Jahr 70 oder älter  und möch-
ten in der Presse nicht veröffentlicht werden?  

Abmeldung bei der Stadtverwaltung, Frau Wenzel 794-101.

Geburtstage in der kommenden Woche
Montag, 15. April
Magdalena Tihelka   89 Jahre
Katharina Schmidt   83 Jahre
Rahime Dinc    70 Jahre
Esen Mahmut    78 Jahre
Dienstag, 16. April
Otto Rosenkranz   78 Jahre
Franz Kutzer    76 Jahre
Helga Gabler    72 Jahre
Mittwoch, 17. April
Herta Kusebauch   87 Jahre
Herta Kaffenberger   92 Jahre
Donnerstag, 18. April
Irma Schmitt    86 Jahre
Leo Holz    72 Jahre
Freitag, 19. April
Inge Kremers    81 Jahre
Frieda Henrich    88 Jahre
Samstag, 20. April
Hayriye Altindag    72 Jahre
Horst Gabler    77 Jahre
Maria Sieber    77 Jahre
Eberhard Menzel   74 Jahre
Martin Wintermantel   71 Jahre
Peter Henkele    70 Jahre
Sonntag, 21. April
Marie Rieger    84 Jahre
Heinz Paul Janson   73 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Nachruf
Völlig überraschend verstarb am 05. April 2013 die Lei-
terin von „Vroni’s Ballettschule“, 

Vroni Deffaa.
Mit ihrem Tanzensemble trat sie oft in der Rudolf-Wild-
Halle in Eppelheim auf und begeisterte ihr Publikum mit 
herrlichen Tänzen und schönen Kostümen.
Besonders hervorzuheben ist ihr soziales Engagement 
für die Stadt. Den Reinerlös jeder Veranstaltung stiftete 
sie für notleidende Menschen.
Wir trauern mit ihren Angehörigen und Tänzern und 
werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Dieter Mörlein
Bürgermeister

DRK Eppelheim - Mitgliederversammlung mit 
Ehrungen und Wahlen

Der DRK Ortsverein führte seine Mitglieder-
versammlung durch. 
Zu den Tagesordnungspunkten gehörten neben den Berichten 
auch Neuwahlen und Ehrungen. Zurzeit gehören  853  Mitglie-
der dem Ortsverein an, informierte Vorsitzender Dieter Hölzel  im 
DRK-Saal des Feuerwehrhauses. Er informierte die Mitglieder über 
die vielfältigen Tätigkeiten des Ortsvereins. Neben Sanitätsdien-
sten, Fahrten in der Rettungsdienstverstärkung und Einsätzen als 
„Helfer vor Ort“ wirke das DRK auch bei Veranstaltungen der Stadt, 
beim Stadtfest, Ferienprogramm, sowie bei der Kerwe, dem Weih-
nachtsmarkt, dem Sommertags- und Martinsumzug mit.  Der Orts-
verein habe seit der letzten Mitgliederversammlung zweimal die 
„Aktion Tannenbaum“ durchgeführt. 2011 wurden an 141 Perso-
nen 65 Pakete verteilt, 2012 waren es 66 Pakete für 139 Personen.   
Der dafür erforderliche Geldbetrag wurde durch Mitgliedsbeiträge, 
Firmenspenden und durch Unterstützung der Stadt aufgebracht. 
Bei den Blutspendeaktionen waren 2011 227 Spendenwillige mit 
41 Erstspendern zu verzeichnen, 2012 waren es 204 Spendenwil-
ligen, darunter 51 Erstspender. Die rückläufige Spenderzahl berei-
tete dem Vorsitzenden Sorgen. Er hofft durch intensive Werbung 
mehr Spendenwillige beim nächsten Blutspendetermin notieren 
zu können. Der nächste Blutspendetermin findet am 06. Juni 
von 14.30 bis 19.00 Uhr in der Rudolf-Wild-Halle statt.
Es folgte der Bericht von Bereitschaftsleiter Dirk Schuhmacher, 
der unter anderem die geleisteten Dienststunden in 2011 mit 4623 
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Stunden und 2012 mit 3741 Stunden aufführte. In seinem Ausblick 
machte Schuhmacher deutlich, dass ein Anpassen der Ausrüstung 
auf die neuen Erfordernisse notwendig sei. Außerdem müsse die 
Suche nach neuen Helfern intensiviert und Helferqualifikationen 
vorangetrieben werden, da neue Tätigkeitsfelder eine breit gefä-
cherte Ausbildung erfordern. Dabei geht es beispielsweise um 
neue Aufgaben im Katastrophenschutz durch die Gruppe Informa-
tion und Kommunikation (IuK). Hier sind eine neue Ausstattung der 
IT-Infrastruktur und viel Übung, die durch Realeinsätze in der Sins-
heimer Rhein-Neckar-Arena durchgeführt werden, erforderlich. 
Bedauert wurde vom Ortsverein, dass einzelne Notfalltransporte 
derzeit aufgrund neuer Bestimmungen mit den Krankenkassen 
nicht durchgeführt werden dürfen. Daher werden bei Notfällen die 
sogenannten „Helfer vor Ort“ eingesetzt, die mit Notfallrucksäcken 
ausgerüstet sind. Denn gerade bei einer Reanimation zähle jede 
Sekunde. 
Angehörige seien für jede schnelle Unterstützung dankbar, hieß es. 
Es folgte der Bericht des Jugendrotkreuzes durch Stephanie Rei-
ferscheid mit einem Bildervortrag. 
Bei den Neuwahlen wurden die Posten wie folgt besetzt: Vorsit-
zender bleibt Dieter Hölzel, sein Stellvertreter ist Peter Bopp. Claus 
Enkler bleibt Kassier und Dirk Müller Schriftführer. Beisitzer sind 
Anke Meyer-Schuhmacher, Klaus Puttler, Gerd Flink und Helmut 
Dörr.
Kreisbereitschaftsleiterin Alexandra Erni, der Eppelheimer Bereit-
schaftsleiter Dirk Schuhmacher und Ortsvereinsvorsitzender Dieter 
Hölzel führten die Ehrungen für langjährige aktive Mitgliedschaft im 
DRK Eppelheim durch. Für fünf, 15 und 20 Jahre Mitgliedschaft 
wurden Domenick Dilocker, Heide Schlechte, Björn Bader, Matt-
hias Nähring, Bernd Hosang und Tanja Bormann ausgezeichnet. 
Weiterhin geehrt wurden Britta Puttler für 25 Jahre Zugehörigkeit, 
Thomas Dilocker für 35, Elke Treiber, Michael Treiber und Klaus 
Puttler für 40 Jahre und Gabriele Löschmann und Gerd Reitlin-
ger für 45 Jahre Mitgliedschaft. Über 50 Jahre DRK Treue dürfen 
sich Gertrud und Ralf Preuss sowie Gerd Flink freuen. Rosemarie 
Hiefner ist seit 55 Jahren dabei. 65 Jahre Verbundenheit konnten 
die Gründungsmitglieder Anneliese Giese, Rolf Hiefner, Gerhard 
Wörner und Ehrenvorsitzender Walter Riegler aufweisen. 

Presseservice Sabine Geschwill

Turnfest-Gäste können viel erleben

Turnfest-Atmosphäre pur mit dem Tagestik-
ket TurnfestLIVE
Wenige Wochen vor dem Start des 
Internationalen Deutschen Turnfestes 
in der Metropolregion Rhein-Neckar 
rücken die Tagesgäste in den Mittel-
punkt. Denn mit seiner bunten Ange-
botsvielfalt bietet das Turnfest 2013 
auch der Bevölkerung und den Gästen 
der Region unbeschreiblich viel zu ent-
decken. Um die Teilhabe der Metropol-
region Rhein-Neckar zu unterstreichen 
und allen Interessierten die Möglichkeit 
zu geben, das Turnfest auf einfachem 
Wege zu erleben, werden daher alle 
„nicht-kartenpflichtigen Veranstaltun-
gen“ in den 21 beteiligten Städten und 
Kommunen frei zugänglich sein. Dazu 

zählen u.a. Wettkämpfe, Turnspiele und Show-Vorführungen in 
verschiedenen Sportarten. Laut Auskunft des Turnfest-Organisa-
tionskomitees sind von dieser Regelung lediglich die Veranstaltun-
gen auf dem Turnfestplatz (Maimarktgelände und Maimarkthalle) 
ausgenommen.
Mit dem Tagesticket TurnfestLIVE können Besucherinnen und 
Besucher darüber hinaus weitere attraktive Angebote des Turn-
festes wahrnehmen und richtig in das Turnfest 2013 eintauchen. 
Denn das Tagesticket bietet in der Angebotskombination einige 
Vorteile. Es umfasst
• Eintritt auf den Turnfestplatz mit Turnfest-Messe
• Zugang zur Maimarkthalle mit hochkarätigen Vorkämpfen und 
   Entscheidungen in den olympischen Turnsportarten (außer kar-
    tenpflichtige Veranstaltungen)
• Teilnahme am Mitmachangebot „Alla hopp!“-Test plus Teilnahme 
  an einem weiteren Mitmachangebot mit Turnfest-Mitmach-Pin 
    nach Wahl
• Tageskarte Nahverkehr im Streckennetz des Verkehrsverbundes 
    Rhein- Neckar
• Festführer (Turnfest-Programmheft)
Die Preise für TurnfestLIVE auf einen Blick:
• Tageskarte Erwachsene: 15 Euro *
• Tageskarte Erwachsene für GYMCARD-Inhaber: 12 Euro *
• Tageskarte Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 
    18. Lebensjahres: 12 Euro *
(* zuzüglich Bearbeitungs- und Versandgebühren; auf Verlangen ist 
ein Nachweis zur Inanspruchnahme der Ermäßigung vorzulegen.)
Das Tagesticket TurnfestLIVE ist über den Ticketdienstleister des 
Turnfestes ADticket online, telefonisch oder in angeschlossenen 
Vorverkaufsstellen erhältlich: AD ticket Hotline: 0180 / 5040300
(14 Ct/Min aus dem deutschen Festnetz, max. 42 Ct/Min aus dem 
Mobilfunknetz)
Alle Informationen zum Turnfest 2013, das vom 18. bis 25. Mai 
2013 stattfindet, gibt es unter www.turnfest.de

Straßenschäden melden!
Der Winter hat unseren Straße sehr geschadet. Die 
Schlaglöcher kommen zum Vorschein, werden mit 
Kaltasphalt notdürftig geflickt und brechen im näch-
sten Jahr wieder auf.
An den Straßeneinläufen senken sich die Randsteine 
und Rinnenplatten ab, das Wasser bleibt stehen und 
bildet eine Pfütze.
Wer einen Straßenschaden sieht, meldet diesen bitte 
beim Bürgermeister. Eine E-Mail oder ein Anruf ermög-
lichen es, dass die Straßen in der Stadt erhalten blei-
ben (d.moerlein@eppelheim.de, Tel. 794-100).
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Firmen stellen sich vor
Wie in den letzten Ausgaben der Eppelheimer Nachrichten berichtet will Bürgermeister Dieter Mörlein Eppelheimer Unternehmen die 
Möglichkeit bieten, auf ihr Geschäft aufmerksam zu machen. 
Sollten Sie ebenfalls Interesse haben, Ihr Unternehmen näher vorzustellen, wenden Sie sich an Petra Welle, Leiterin des VZ 40 Perso-
nal, Kultur und Wirtschaftsförderung, Tel. 794-400, e-Mail: p.welle@eppelheim.de

VZ 40 Personal, Kultur u. Wirtschaftsförderung

Die Kirchliche Sozialstation Eppelheim mit Selbständig Wohnen 
- kompetente Hilfe aus einer Hand
Seit der Gründung unserer Kirchlichen Sozialstation Eppelheim im Jahre 1979 konnten sich 
bereits viele Patienten und Klienten von unserer Fachkompetenz und gelebter Nächstenliebe 
überzeugen.
Wir begleiten alte und kranke Menschen in ihrem häuslichen Umfeld, versuchen dort nach 
besten Möglichkeiten eine  gute Lebensqualität zu erhalten oder wieder herzustellen. Wir sind 
den Angehörigen gute Partner, beraten sie und stehen ihnen auch in schwierigen Lebenssi-
tuationen zur Seite.
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind hauptsächlich examinierte Pflegekräfte,  die mit Freude und Elan ihren täglichen Dienst 
verrichten.
Nach der Fusion mit "Selbständig Wohnen Heidelberg e.V." sind wir nun mit neuer Leitung und gewohnt guter Qualität vor allem in 
Eppelheim und im Pfaffengrund für Sie unterwegs. 
Unser Angebot umfasst: 
• Grundpflege nach SGB XI- Pflegeversicherung 
• auch bei zeitweiser Verhinderung pflegender Angehöriger
• Behandlungspflegen: Medikamentengabe, Verbände, Injektionen, 
   Infusionen etc.
• Hauswirtschaftliche Verrichtungen
• Schulung von pflegenden Angehörigen
• Betreutes Wohnen zu Hause und Hausnotruf
• Demenzbetreuung und Demenzcafé
• Vermittlung von Nachbarschaftshilfen und Alltagshilfen
• Vermittlung von Essen auf Rädern, Nachtversorgung, Mobile Dienste
• Gern beraten wir sie ausführlich und stellen unsere Leistungsangebote vor.
Regina Tretzka/ Pflegedienstleiterin
Kirchliche Sozialstation Eppelheim, Scheffelstr. 11, 
69214 Eppelheim, 
Telefon: 06221 - 763832

Haus Edelberg Senioren-Zentren:
Quartiernahes Service- und Beratungszentrum
Die Senioren-Zentren Haus Edelberg bieten mit ihrer wohnortnahen Pflege und Betreuung ein breitgefächer-
tes und abgestuftes Angebot an Leistungen, dass nahezu alle Bedarfslagen im Umfeld der Häuser abdeckt 
- das Haus Edelberg als Quartiernahes Service-und Beratungszentrum. 
So kann beispielsweise der mobile ältere Mensch, der in dem jeweiligen Umfeld des Hauses lebt, nicht nur 
sein Mittagessen dort einnehmen, sondern Beratung in vielerlei Fragen erhalten. Im Rahmen des Edelberg-
Aktiv-Veranstaltungsprogramms sind die Menschen aus dem Umfeld der Häuser zu Geselligkeit, Vorträgen, 
Ausstellungen und Festen eingeladen.
Sind die Pflegenden Angehörigen in Urlaub oder kurzfristig nicht verfügbar, bieten die Angebote der Tages-, 
Nacht- und Wochenendpflege sofortige Unterstützung. 
Neben den Angeboten der Kurzzeit-  und Dauerpflege erfordert der zunehmende Anteil an demenziellen 
Erkrankungen ein spezielles Eingehen auf dieses Krankheitsbild. Bei einer Vielzahl der Haus Edelberg Senioren-Zentren stehen spezi-
elle Behütete Wohnbereiche für diese Bewohner zur Verfügung. 
Für die Menschen im Umfeld der Haus Edelberg Senioren-Zentren ist es gut zu wissen, welche vielfältigen Leistungen für alle Bedarfs-
lagen wohnortnah und flexibel zur Verfügung stehen. Kommen Sie vorbei – wir sind „Ganz an Ihrer Seite“.
Unser Leistungsspektrum:
• Dauer- und Kurzzeitpflege sowie Tages-, Nacht- und Wochenendpflege.
• Für demenzerkrankte Menschen bieten wir spezielle Betreuung an.
Unser Wohnkomfort:
• Großzügige, komfortabel eingerichtete Ein- oder Zweibett-Pflege-
   Appartements.
• Betreute Senioren-Wohnungen mit funktioneller Ausstattung und 
   überdurchschnittlicher Wohnqualität.
Haus Edelberg - Auch in Ihrer Nähe:
Senioren-Zentrum Haus Edelberg Eppelheim
Peter-Böhm-Straße 48+48/1
69214 Eppelheim
Telefon: 0 62 21 / 75 69-0
Fax: 0 62 21 / 75 69-4 99
E-Mail: Senioren-Zentrum.Eppelheim@haus-edelberg.de 
Internet: www.haus-edelberg.de
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Verschenken - Gefunden - Verloren

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1674, Tel.: 76 62 00
1 Fernseapp., älteres Modell
2 doppelte Hasenställe

Lfd. Nr. 1675, Tel.: 76 31 79
1 Teppich, 2x3 m, und versch. Läufer

Lfd. Nr. 1676, Tel.: 75 52 59
1 Privileg Gefrierschrank (auch einbaufähig)

Lfd. Nr. 1677, Tel.: 76 83 12
1 Courchgarnitur, 3-Sitzer, 2-Sitzer, 2 Sessel,
1 Schrankwand
1 Waschmaschine
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu 
verschenken, schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. 
Dann werden Ihre Gegenstände hier veröffentlicht. 
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppel-
heim.de

Veranstaltungen der Stadt

Senioren

Akademie für Ältere
Veranstaltungen vom 15. bis 21. April 2013
Montag, 15. April
09:10 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Leopold Übelhör, Wasserwerk 
Schlierbach und Zimmerer- und Holzbaubetrieb Lang, 10:00 Uhr 
Wasserwerk, Gutleuthofweg 50, Heidelberg
Dienstag, 16. April
10:45 Uhr Bergheimer Straße 76, Akademie unterwegs, Reise-
börse, 13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Jörg Schadt, Elberad-
weg von Havelberg nach Dessau, Einführung und Vorbesprechung 
zur Reise, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner Laessing, 
Franz Schupp, Frank Tischer, Aktuelle Politik
Mittwoch, 17. April
09:45 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Werner Kolb, Stadtentwäs-
serung und Müllentsorgung Heidelberg, 10:45 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Dr. Helmut Haselbeck, Epochen der deutschen Lite-
ratur, 12:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Ingrid Lohmann, Lyrik-
Lesekreis, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Verena Madtstedt, 
Zeitgenössische Literatur, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Chri-
stine Weitmann, Dietmar Thiesies, Eine ungewöhnliche Reise nach 
Indien und in den Himalaya - Indien - Bangladesh - Nepal – Tibet, 
Diavortrag und Film, 15:00 Uhr Wiesloch Haltestelle „Ringstraße“, 
Gisela Felix, Historische Führung durch Wiesloch, 15:30 Uhr Berg-
heimer Straße 76, Dr. Rolf-Dieter Wirsching, Streifzüge durch eine 
faszinierende Wissenschaft
Donnerstag, 18. April
08:40 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Klaus Ihrig, Helma Ihrig, Von 
Neckarhausen nach Eberbach, 08:55 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, 
Horst Karl Kunz, Klaus Haas, Von Ziegelhausen zur Sitzbuche, 
09:30 Uhr Hbf-HD Nordausgang, Peter Dietrich, Von Heidelberg 
nach Bensheim, 13:30 Uhr, Bergheimer Straße 76, Lore Meier, 
Englands Parks und Gärten, 2. Vorbesprechung zur Reise, 14:00 
Uhr Käthe Kollwitz Schule, Computertreff, Herr Niebel, Herr Krahn, 
14:30 Uhr Kamera, HD, Brückenstraße 26, N.N., Angels`Share - 
ein Schluck für die Engel, Film, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Prof. Dr. Dr. Hans-Günther Sonntag, Die Bedeutung der Hygiene 
für die Medizin, 3. Vortrag
Freitag, 19. April
08:15 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Rolf Kwapil, Karl Schottner, 
Blütenweg, 08:30 Uhr Hbf-HD, Bahnhofshalle, Dr. Jörg Schadt, 
Deidesheim, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Edith Zeile, Der 
Mensch als Einheit aus Leib und Seele – Vortrag, 13:15 Uhr Berg-
heimer Straße 76, Rose Marie Rapp, Das sokratische Gespräch, 
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Rudolf Conzelmann, Zeitge-
schichte und aktuelle Politik, Diskussionskreis
Sonntag, 21. April
10:20 Uhr Treff: Arboretum, Speyererhofweg, , Dipl.-Biologin Frie-
derike Niestroj, Der Heidelberger Stadtwald und seine „Exoten“, 
Spaziergang.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel: 9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de
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Kirchliche Nachrichten

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Katholische Kirche

Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 13.04. 08.00 Laudes (Josephskirche)
Di. 16.04. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 17.04. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Pfaffengrund
Sa. 13.04. 15.00 Feierliche Erstkommunion - Diaspora- 
   opfer der Erstkommunionkinder 
Wieblingen
So. 14.04. 10.00 Feierliche Erstkommunion - Diaspora- 
   opfer der Erstkommunionkinder -
Treffpunkte
Di. 16.04. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 18.04. 20.00 Kirchenchor (FH)
Termine
Kfd-Frauengemeinschaft
Am Montag, den 15.04., um 15.00 Uhr berichtet Frau Däuwel im 
Gemeindehaus St. Franziskus über die Arbeit im Kinderhospiz 
Dudenhofen in der Pfalz. Herzliche Einladung an alle Frauen.
Handarbeitskreis „Flinke Nadel“
Ausflug des Handarbeitskreises am Donnerstag, den 18. April, 
nach Neustadt/Haardt. Abfahrt: 09.43 Uhr Haltestelle Rathaus in 
Eppelheim.
BAZAR 2013: Wir feiern für den guten Ton 
Unter diesem Motto findet am 04. und 05. Mai unser diesjähriger 
Bazar statt.
Ein Beitrag hierzu ist sicherlich unser Flohmarkt. Wer diesen berei-
chern will und dazu etwas beisteuern möchte, kann die Sachen 
gerne im Gemeindehaus St. Franziskus, Blumenstraße 33, abge-
ben. Ein Termin kann gerne mit Frau Hönig, Tel. 765322, vereinbart 
werden. Wer größere Dinge nicht transportieren kann, dem bieten 
wir einen Abholservice an. Bitte bei Frau Ehrhard, Tel. 765867, 
melden. Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns schon jetzt recht 
herzlich.
„In sieben Tagen um die Welt“ – Sommerlager 2013
Im August ist es soweit: Wir fahren ins Sommerlager!
Dieses Mal geht es vom 17.08. – 
23.08.2013 in den Odenwald, genauer 
gesagt nach Erbach auf den Petershof! 
Eingeladen sind alle Kinder von 9 – 14 Jahren 
aus den Gemeinden Eppelheim, Pfaffengrund 
und Wieblingen. Euch erwartet ein buntes Pro-
gramm mit Spiel, Spaß und Action. Das Lager-
team freut sich schon heute auf euch!
Persönliche Anmeldungen sind im Pfarrbüro in Eppelheim möglich. 
Die Anmeldeformulare liegen in unseren Kirchen aus.
Für das Sommerlager-Team: Judith Schmitt-Helfferich

Kirchliche Nachrichten
Fr 12.04. 14.15 „Fest um die Kirche“- Besprechung
  16.00 Picco-Paulis – Gruppe für Grundschüler
  18.45 Kirchenchor
  19.30 „Stiller Abend“ ( Meditation)
  20.15 Singkreis
Sa 13.04. 11.00 Stellprobe der Konfirmanden Gr. I

  18.00 Abendmahlsgottesdienst zur 
   Konfirmation mit dem Singkreis
So 14.04. 10.00 Gottesdienst zur Konfirmation
   mit dem Posaunenchor
  13.45 Bezirksradtour
   Abfahrt am Gemeindehaus 
  20.30 Meditation
Mo 15.04. 18.00 Werkkreis
Di 16.04. 10-12 Krabbelgruppe
  18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
  20.00 Männerrunde
   „Judith und Holofernes“. 
   Eine Geschichte aus dem Alten   
   Testament von der Macht
   eines Mannes und dem Gottvertrauen  
   einer starken Frau.
   Ein Abend mit Pfrin. Dr. Rolf
Mi 17.04. 16.00 Stellprobe der Konfis Gr. II 
  18.00 Frauenkreis
   Ein Abend mit Pfr. Schilling
  20.00 Posaunenchor
  20.00 Vorbereitung „Atempause“
Do 18.04. 14.00 Seniorentreff
  19.30 Kirchengemeinderatssitzung
Fr 19.04. 16.00 Picco-Paulis – Gruppe für Grundschüler
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
Wochenspruch: Johannes 10,11,27,28
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und 
gebe ihnen das ewige Leben.  
Wir begrüßen Cristina Blázquez als neue Pfarrerin in Eppel-
heim
Am 7. April 2013 wurde Pfarrerin Blázquez als neue Pfarrerin von 
Eppelheim in einem Wahlgottesdienst, den Dekanin Annemarie 
Steinebrunner gehalten hat, einstimmig gewählt. Sie wird voraus-
sichtlich ab dem 1. Mai 2013 zusammen mit Pfarrer Detlev Schilling 
und Gemeindediakonin Margit Rothe das Team der Hauptamtli-
chen der Evangelischen Kirchengemeinde Eppelheim komplettie-
ren. Als Inhaberin der Pfarrstelle I wird sie in das seit September 
2012 leerstehende Pfarrhaus in der Seestraße einziehen. Die offi-
zielle Einführung wird wahrscheinlich am 12. Mai 2013 stattfinden. 
Wir freuen uns auf Pfarrerin Blázquez und wünschen Ihr Gottes 
Segen für ihr Wirken in Eppelheim.
BUFDI - gesucht
Die Evangelische Kirchengemeinde Eppelheim sucht ab Septem-
ber 2013 eine junge Frau/ einen jungen Mann aus Eppelheim (oder 
Umgebung) für eine Tätigkeit in der Kirchengemeinde im Rahmen 
des Bundesfreiwilligendienstes.
Tätigkeitsbereiche sind unter anderem: Seniorenarbeit, Büroarbeit 
und allgemeine Gemeindearbeit.
Infos über unsere Kirchengemeinde finden Sie auf: www.ekieppel-
heim.de
Interessierte melden sich unter Tel. 06221-760027 bei Fr. Nofer 
oder Pfarrer Schilling.    
Noch Plätze frei: Pfingst-Freizeit
In den Pfingstferien findet durch die Ev. Kirchengemeinde eine 
7-tägige Freizeit für Kinder im Alter von 8-12 Jahren statt; sie dauert 
vom 23.-29.5.13, trägt den Titel „Der Natur auf der Spur“ und führt 
auf den „Marienhof“ bei Baden-Baden. Es sind noch Plätze frei; 
Anmelde-Flyer mit weiteren Informationen sind im Pfarramt Eppel-
heim, Hauptstr. 56 (Tel. 06221-760027) erhältlich.
Sternfahrt-Radtour aller Evangelischen Kirchengemeinden
„Fünf Jahre Evangelischer Kirchenbezirk Südliche Kurpfalz“ - dieses 
kleine Jubiläum nehmen die Mitarbeitenden im Kirchenbezirk als 
Grund zum Feiern und zum Fahrradfahren, und zwar am So., 
14. April. Die neue Fahrradkarte des Kirchenbezirkes Südliche 
Kurpfalz dient den Radfahrern zur Orientierung. Begleitet werden 
sie von Pfarrerinnen und Pfarrern, Gemeindediakoninnen und 
Gemeindediakonen aus den Evangelischen Gemeinden. Die Stern-
fahrt endet in der Evangelischen Kirchengemeinde Oftersheim. 
Das Vorbereitungsteam lädt dort zu einer Stärkung bei Essen und 
Trinken und einem Gottesdienst ein.
Am Sonntag, 14. April 2013 sind alle Interessierten herzlich einge-
laden, sich mit aufs Fahrrad zu schwingen und die Kirchengemein-
den in der Südlichen Kurpfalz zu entdecken. 
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Treffpunkt zur Abfahrt in Eppelheim ist 13.45 Uhr am Ev. Gemein-
dehaus, Hauptstr. 56. Die Route über Plankstadt und „übers Feld“ 
wird etwa 45-60 Minuten dauern. In Oftersheim beginnt nach einer 
kleinen Stärkung der gemeinsame Gottesdienst gegen 16 Uhr. 
Danach geht es wieder zurück. Wer sicher mitkommt, möge sich 
bitte im Pfarramt melden (Tel. 76 00 27), damit wir und die Ofters-
heimer planen können. Kurzentschlossene können gerne spontan 
und ohne Anmeldung mitfahren. 
„Kirchenputz“ – Wer macht mit?
Am Samstag, 27. April 13 ab 11 Uhr findet der erste „Kirchenputz“ 
statt. Wir suchen Gemeindeglieder, die bereit sind, mitzuhelfen, 
damit unser Gemeindehaus und die Kirche wieder mal von Grund 
auf gereinigt werden und danach „in neuem Glanz erstrahlen“. 
Spinnweben, die nur per Leiter erreicht werden, sollen entfernt 
werden; die Kirchenbänke könnten auch mal wieder „von unten 
abgewischt“ werden; unser großes Kreuz – wann wurde das 
zuletzt vom Staub befreit???
Wir bitten alle HelferInnen herzlichst, sich bis zum 20. April im Pfarr-
amt zu melden (Tel. 76 00 27) – dann können wir entsprechend 
ausreichend Vesper und Getränke vorbereiten! Danke im Voraus!

„Pflege mit Stoppuhr!
Dieses Schlagwort hat einen negativen Beigeschmack. Als die 
Pflegeversicherung eingeführt wurde, war das jedoch positiv 
gedacht. Die Pflegekraft sollte für jede Patientin und jeden Patien-
ten ausreichend Zeit zur Verfügung bekommen. Man wollte dem 
husch, husch und dem schnell, schnell einen Riegel vorschieben. 
Die typischen Behandlungen wurden zu Gruppen zusammenge-
fasst und in Musterstationen ausprobiert. Am Ende kam dann ein 
Mittelwert heraus. 
Doch mit dem Mittelwert ist das so eine Sache. Sie kennen viel-
leicht diese Geschichte. Ein Mensch geht in ein Gasthaus und 
isst ein ganzes Hähnchen. Vor der Tür steht ein Bettler, der hätte 
gerne ein halbes Hähnchen. Der Bettler beschwert sich: „Dieser 
Mensch hatte viel mehr gegessen als für ihn gesund ist und ich 
habe nichts.“ „Nein“, sagt ihm der Zuständige vom Amt. „Ihr hattet 
statistisch gesehen je ein halbes Hähnchen. Das sollte genügen.“
Mit der Einführung von Modulen wollte die Pflegeversicherung 
genau das verhindern, nämlich dass die einen ganz viel und andere 
ganz wenig Zeit bekommen. Das kennen wir doch alle. Manchmal 
ist die Zeit ganz schnell verflossen und dann wieder will sie nicht 
rumgehen, etwa wenn jemand nachts im Bett wach liegt. 
Die Zeitvorgaben der Pflegeversicherung zugunsten der Patien-
ten optimal auszunutzen ist manchmal eine besondere Kunst. Als 
Kirchliche Sozialstation ist uns das aber ein besonders Anliegen, 
so viel Zeit als nur möglich bei den Patienten. Und zusätzlich haben 
wir das Angebot der Alltagshilfen und die Nachbarschaftshilfe. 
Dies ist eine besonders wirksame Unterstützung bei der Pflege der 
Angehörigen.           W. Burkhardt, Vorstand

Sozialstation

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund
Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 76 03 63, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Do. 11.04. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

So. 14.04. 09.30 Gottesdienst durch Bezirksevangelist 
Rainer Lang mit diamantener Hochzeit 
Lieselotte + Walter Schmid in HD-Pfaf-
fengrund, Im Buschgewann 30

Mo. 15.04. 19.30 Probe Jugendchor/orchester in Heidel-
berg, Werderstr. 7

Di. 16.04. 20.00 Chorprobe zur Vorbereitung auf die Kon-
firmation (mit Jugend des Bezirks) in Hei-
delberg, Werderstr. 7

Do. 18.04. 20.00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

So. 21.04. 09.30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin-
gert 103

09.30 Konfirmations-Gottesdienst (mit Jugend 
des Bezirks) in Heidelberg, Werderstr. 7

Jehovas Zeugen 
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache - Freitag: 18.45 Uhr parallel in vietnamesischer 
Sprache.        
Samstag: 17 Uhr - Sonntag: 17 Uhr. Jeden 2. Samstag im Monat 
um 14 Uhr bibelerklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache. - 
Sonntag 10 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Die Friedrich-Ebert-Grund- und Werkreal-
schule stellt sich vor
Schulleitung: Rektorin Verena Wittemer, Konrektor Peter Brauch
Schülerzahl:  454
Lehrerzahl:    37 und zwei Pädagogische Assistenten Durch-
schnittliche Klassengröße im WRS-Bereich: 22
Schwerpunkte: Teilgebundene Ganztagsschule; Rhythmisierter 
Schultag; "Üben und Vertiefen" mit Hausaufgabenbetreuung 
durch Lehrer/innen; individuelle Förderung nach Förderplänen; 
differenzierender Unterricht
Sprachenfolge: Englisch ab Klasse 5
Besonderheiten: klassenstufen-übergreifende Projekt- und 
Werkstattwochen; umfangreiche Berufsorientierung u.a. mit drei 
Betriebspraktika; "Bildungspartnerschaften" mit 25 Unternehmen; 
Patenschaften; "Sozialer Tag"; Gewaltprävention; LRS-Förderung 
und Sprachförderung; intensive Kooperation mit den Eltern, viel-
fältige Themenkurse für Ganztagsschüler/innen, Veranstaltungs-
reihe "Im Gespräch"; vielfältiges Schulleben
Anmeldung: täglich von 08-15.00 Uhr; freitags von 08-12.00 Uhr
Homepage: www.fesch-eppelheim.de
Kontaktdaten: Friedrich-Ebert-Grund- und Werkrealschule, 
Richard-Wagner-Straße 42, Telefon: 06221-763301, E-Mail: 
rektorat@fesch-eppelheim.de

Friedrich-Ebert-Schule

Schulen und Kinderbetreuung

Zu Besuch bei den Wild - Werken
Die zukünftigen Schulanfänger des Kindergartens St. Luitgard 
besuchten am 14.03.2013 die Wild Werke. Als wir ankamen 
wurden wir erst einmal herzlich begrüßt. Jedes einzelne Kind und 
auch die Erzieher bekamen ein Besucherband.
Danach wurde uns ein Film über die Vorschriften, die wir zu beach-
ten haben gezeigt. Nach dem Film wurden wir von Frau Baust in 
einem Raum mit Tischen geführt, auf denen verschiedene Capri- 
Sonnen für die Kinder bereit standen. Dort sahen wir einen Film 
über die Verarbeitung der Früchte.

Kath. Kindergarten St. Luitgard
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Kommunaler Kindergarten

KliBA

Natur und Umwelt

Parteien

FDP    www.fdp-eppelheim.de

Danach zogen die Kinder und die Erzieherinnen weiße Kittel und 
Stoffmützen an. Dazu bekamen wir noch Kopfhörer, da es in den 
Produktionsräumen sehr laut ist. Dann liefen wir gemeinsam zu 
den Produktionsräumen. Dort wurde uns gezeigt, wie die Verpak-
kung von Capri-Sonne hergestellt wird. Außerdem konnten wir die 
riesigen Fließbänder bewundern, auf denen die Capri-Sonne trans-
portiert werden.
Die Kinder waren so begeistert, dass sie nach dem Besuch Bilder 
gemalt haben.

Österliches in der Villa Kunterbunt
In der Woche vor Ostern gab es wieder eine besondere österliche 
Überraschung für die "Piraten-Kinder" der Villa Kunterbunt durch 
eine Kindergartenmama die zur Verstärkung noch Schwester und 
Oma mitbrachte:
Zunächst wurden Eier hartgekocht. Dann durften die Kinder diese 
nach Herzenslust mit Wachsmalstiften anmalen und verzieren. Im 
Anschluss wurden die Eier bunt gefärbt - was die Gemälde und 
Verzierungen noch besser zur Geltung brachte.
Die Eier waren fertig - 
jetzt fehlten nur noch 
die Osterhasen: Dafür 
bastelten die Kinder flei-
ßig Kopfschmuck mit 
langen Hasenohren.
Nach dem vielen Sitzen 
brauchten alle Osterha-
sen Bewegung – und ab 
ging’s in die Turnhalle 
zum Oster-Tanz. Der 
„Bunny-Hop“ wurde ein-
studiert: abwechselnde 
Schritte nach links und rechts, vorne und hinten, dann drei Mal 
nach vorne gehüpft - hopp hopp hopp. Die Kinder hatten riesen-
großen Spaß und machten begeistert mit. 

Die gefärbten Eier und 
die Hasenohren durften 
selbstverständlich mit 
nach Hause genommen 
werden und wurden dort 
stolz den Eltern gezeigt.
Herzlichen Dank an 
Rebecca Hayes (Mama 
von Sydney und Spen-
cer) und die restliche 
Familie für Ihren tollen 
Einsatz. 

Besser, neuer, größer? Nachrüsten schont die 
Umwelt
Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Das Handy ist kaputt? Der PC nicht leistungsfähig genug? Ein 
Neugerät ist oft nicht nötig. 

Zwei von fünf Deutschen haben bereits ein Handy zu Hause liegen, 
das sie nicht mehr nutzen. Die häufigste Ursache ein defekter 
Akku. Diverse Shops bieten hierfür preisgünstigen Ersatz an, mit 
denen selbst ältere Handys wieder flott gemacht werden können. 
Wer umweltbewusst handeln möchte, sollte auf solche Angebote 
zurückgreifen, denn für die Herstellung eines komplett  neuen 
Handys werden weit mehr Ressourcen und Energie benötigt als 
für einen neuen Akku. 
Gleiches gilt für PCs, auch der sollte lieber nachgerüstet statt neu 
gekauft werden. Allein die Herstellung eines einzigen Computers 
inklusive Monitor setzt 850 Kilogramm Treibhausgase frei und 
verbraucht rund 2790 Kilowattstunden Energie – das entspricht 
dem Stromverbrauch eines Singlehaushalts in eineinhalb Jahren. 
Hinzu kommen rund 23 Kilogramm verschiedenster, umweltbela-
stender Chemikalien, 1500 Liter Wasser und seltene Metalle wie 
Gold, Silber, Tantal oder Platin. FAZIT: Achten Sie beim PC-Kauf 
auf genügend Schnittstellen und austauschbare Komponenten.
Ressourcen sparen auch Multifunktionsgeräte. Drucker, Scanner 
und Fax in einem verbrauchen bei Herstellung und im Stand-by-
Modus weniger Energie als die Einzelgeräte zusammen.
Ein Plasmabildschirm mit über einem Meter Bildschirmdiagonale, 
verbraucht im Jahr bis zu 600 Kilowattstunden. Damit ließen sich 
ganzjährig sechs energieeffiziente Kühlschränke versorgen. Da 
guckt mancher bei der Stromrechnung schnell in die sprichwörtli-
che Röhre.
Einem weiteren Kühlschrank entspricht mitunter der Stromver-
brauch eines Routers fürs Telefon und Internet. Energie sparen 
lässt sich hier, indem einzelne Funktionen abgestellt werden, z.B. 
das WLAN während typischer offline-Zeiten. Ein Blick in die Bedie-
nungsanleitung lohnt sich.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: 
Thomas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich 
kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin 
für die nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Zimmer 
36, 2. OG, am Mittwoch, den 17. April 2013 , zwischen 16:30 
und 18:30 Uhr. Telefon 794-603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: 
p.schmitt@eppelheim. Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung 
Ihrer Kommune!

Der FDP Ortsverband lädt recht herzlich zur nächsten Liberalen 
Runde ein:
Wann: 17. April 2013, 19:30 Uhr 
Wo:   „Sweetpepper“ im Eppelheimer Tennisclub, Peter-  
            Böhm-Straße 50, 69214 Eppelheim
Herzlich Willkommen sind alle Freundinnen, Freunde der FDP, 
Interessierte und Gäste. Wir diskutieren die aktuelle Politikthemen 
in Eppelheim, die Schulpolitik im Lande und die Energiepolitik mit 
den Auswirkungen. Für die kommenden Kommunalwahlen suchen 
wir noch Kandidaten für den Gemeinderat. Bei Fragen können Sie 
sich an Dr. Peter Schib, Telefon 06221/761075 wenden.

SPD www.spd-eppelheim.de

Rosa Grünstein MdL:  Ausbau der A 5 für 2015 
vorgesehen
Die Landtagsabgeordnete Rosa Grünstein zeigt sich erfreut, dass 
das Ministerium für Verkehr und Infrastruktur in Baden-Württem-
berg den Ausbau von Autobahnen im Wahlkreis anstrebt. Zwar 
ist in erster Linie der Bund für Erhaltung und Ausbau der Bun-
desverkehrswege, wie Bundesfernstraßen, das Schienennetz der 
Deutschen Bahn und Wasserstraßen, verantwortlich. Doch zur 
Erstellung des Bundesverkehrswegeplan 2015 sind die Länder 
aufgefordert, dem Bund bis September 2013 Maßnahmen im 
Bereich Straßen zu melden. Der Bundesverkehrswegeplan (BVWP) 
ist das wichtigste Steuerungselement für die Entwicklung und den 
Ausbau der Verkehrsinfrastruktur in Deutschland.
Im Landtagswahlkreis Schwetzingen soll nach den Plänen des 
Ministeriums für Verkehr und Infrastruktur in Baden-Württemberg 
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und auch auf Initiative der Landtagsabgeordneten Rosa Grünstein 
hin die Autobahn A6 von Mannheim bis Walldorf sowie die A61 von 
Hockenheim bis zur Landesgrenze ausgebaut werden. 
Der Autobahnabschnitt vom Autobahnkreuz Heidelberg bis 
zum Autobahnkreuz Walldorf soll ebenfalls für den Bundes-
verkehrswegeplan 2015 angemeldet werden. Der Abschnitt 
soll 6-streifig ausgebaut werden. Das Landesverkehrsmi-
nisterium sieht für dieses Vorhaben sogar einen vordring-
lichen Bedarf.
Grundsätzlich ist nach Ansicht der Landtagsabgeordneten Grün-
stein der Bund gefordert, genügend Mittel für den notwendigen 
Ausbau der Verkehrsinfrastruktur bereit zu stellen. In den letzten 
Jahren erhielt Baden-Württemberg durchschnittlich nur 230 Mio. 
Euro bei einem Bedarf von 600 Mio. Euro, um die Vorhaben des 
Bundesverkehrswegeplans 2003 zu realisieren. Im Gegensatz 
zu anderen Bundesländern verfolgt Baden-Württemberg bei der 
Anmeldung der Vorhaben für den Bundesverkehrswegeplan 2015 
das Ziel einer ehrlichen und realistischen Straßenbaupolitik, die 
sich an fachlichen Kriterien orientiert und transparent entscheidet.

Ostereier und Kommunalpolitik 
Positive Resonanz erntete die SPD Eppelheim mit ihrem traditio-
nellen Ostereierstand am Wasserturmplatz und beim Einkaufszen-
trum im Norden. Besonders lobten die Bürgerinnen und Bürger die 
Präsenz nicht nur zu Wahlkampfzeiten. Die Stände boten vor allem 
die Möglichkeit, zu aktuellen kommunalpolitischen Themen einen 
intensiven Austausch zu führen.
Bemängelt wurde u. a. von einem Vater das geringe Angebot der 
Tagesbetreuung für Kinder. Bürgerinnen u. Bürger, die regelmäßig 
in der Hauptstraße einkaufen wünschen sich eine sichere Fußgän-
gerquerung in der Hauptstraße am Wasserturmplatz. Eine ältere 
Mitbürgerin, die auf einen Rollstuhl angewiesen ist kritisierte die 
mangelnde Barrierefreiheit der Straßenbahnhaltestelle am Rat-
haus. Gerade am Standort Wasserturmplatz wurde mehrmals 
mit Bedauern festgestellt, dass die Attraktivität des Eppelheimer 
Wochenmarkts zunehmend nachlässt.
Die Fraktionsmitglieder werden sich bei der Verwaltung dafür ein-
setzen, dass die angesprochenen Mängel beseitigt werden.
13. April 2013, 15.00 – 18.00 Uhr, Eduard-Schläfer-Halle, 
Edingen-Neckarhausen
150 Jahre SPD und 40 Jahre SPD Rhein-Neckar. Feier und Ehrun-
gen mit Franz Müntefering. Bedarf für Bildung von Fahrgemein-
schaften bitte bei dem Vorsitzenden Devrim Korkut anmelden. Tel.: 
768556.

SPD www.jusos-eppelheim.de

Jahreshauptversammlung der Jusos Eppel-
heim: Andreas Spiziali im Amt bestätigt
Der Alte ist der Neue: Bei der Jahreshauptversammlung der Juso 
AG Eppelheim wurde Jusosprecher Andreas Spiziali wiederge-
wählt. Für frischen Wind sorgt der neugewählte stellvertretende 
Jusosprecher Sebastian Sandrisser. Als Beisitzer stehen Reiner 
Elgetz und Matthias Bieniakonski zur Verfügung. Kontinuität, Ver-
antwortung und neue Ideen – der neue Vorstand der Juso AG 
Eppelheim beinhaltet all dieses. Und der Rückblick auf das Arbeits-
jahr 2012/13 macht das sehr deutlich.
Juso – Minigolfturnier, eine karitative Spende, das Kinderprogramm 
auf dem SPD–Sommerfest sowie das Europaseminar im vergan-
genen Jahr. Die Juso AG Eppelheim hat sich profiliert und etabliert. 
„Wir haben ein Konzept für das Arbeitsjahr 2013/14 entwickelt, 
welches Jugendliche und adulte Generationen zugleich anspricht. 
Wir Jusos Eppelheim wollen, dass alle Bürgerinnen und Bürger mit 
uns gemeinsam die Zukunft Eppelheims gestalten. Ganz beson-
ders liegt uns das Thema Inklusion am Herzen.
Hierzu werden wir dieses Jahr auch unseren Beitrag leisten.“, so 
Jusosprecher Andreas Spiziali. Sehr erfreut wirkte auch der Orts-
vereinsvorsitzende Devrim Korkut: „Die SPD Eppelheim ist über-
glücklich, solch junge, talentierte und motivierte Menschen zu 
haben, die nicht wegschauen und die sozialen Missstände vor Ort 
bekämpfen. Meine Unterstützung – und die des gesamten SPD – 
Ortsvorstandes sowie der ganzen Partei ist unseren Jusos sicher. 
Ich persönlich freue mich auf die Zusammenarbeit und die bevor-
stehenden Projekte.“

Mit unserem neu aufgestellten und erweiterten Vorstand werden 
wir weiterhin unser Bestes geben und Euer direkter Ansprechpart-
ner sein.   
Solidarität, Freiheit, Gerechtigkeit – mit diesen Werten handeln 
und wollen wir uns für Euch einsetzen. Für ein sozialeres und 
lebenswerteres Eppelheim – nur gemeinsam sind wir stark!!!
Eure Jusos Eppelheim

v.l.n.r: Sebastian Sandrisser, Andreas Spiziali, Reiner Elgetz, Matt-
hias Bieniakonski 

Vereine und Verbände

Liebe Eppelheimerinnen und Eppelheimer,
liebe Sportbegeisterte und Interessierte,
in der Metropolregion Rhein-
Neckar findet dieses Jahr das 
Internationale Deutsche Turnfest 
statt. Vom 18.-25. Mai werden ca. 
40.000 Gäste in unserer Region 
erwartet. Viele Veranstaltungen 
und Wettkämpfe in vielen Städ-
ten sorgen für ein sehr buntes 
Programm. Eppelheim wird in den Schulen und Hallen ca. 1.000 
Gäste über die gesamte Woche beherbergen. Wir möchten Sie 
sehr herzlich einladen, uns bei dieser Gastgeberrolle zu unterstüt-
zen. Sie können sich bei uns melden und eine der vielen Aufgaben 
übernehmen. 
Sie können sich entscheiden für
• Frühstücksausgabe
• die Tagesbetreuung der Schulen (nur am Eingang sitzen 
   und die Personen kontrollieren die in die Schulgebäude 
   gehen)
• Verpflegungsstand bei den Wettkämpfen im Capri-Sonne-
   Sportcenter 

Wir bitten um Beachtung!
Aus gegebenem Anlass appellieren wir nochmals dringend 
an die Vereine und Organisationen, den Umfang der Berichte 
auf eine 1/2 DIN A4-Seite (Schriftgröße 10 P.) zu beschrän-
ken. Wir haben nur ein bestimmtes Kontingent zur Verfü-
gung, das wir in den letzten Ausgaben immer überschritten 
haben. 
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass in der Regel nur 1 Bild 
pro Bericht veröffentlicht wird. Die Bilder sollen separat 
geschickt werden und nicht im Bericht. Außerdem sollen sie 
die Größe von 2 MB nicht überschreiten.
Wir behalten uns vor, zu umfangreiche Berichte mit der Bitte 
um Kürzung zurückzuschicken, können so aber nicht garan-
tieren, dass der Artikel in der gewünschten Woche veröffent-
licht wird.       
Wir danken für Ihr Verständnis!               Die Redaktion
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Pause eine ausgeglichene Partie, konnte sich Eppelheim in der 
2. Hälfte mehr Spielanteile erarbeiten. In der 56. Minute verlän-
gerte Kieser einen Eckball und Fenyö hatte am langern Pfosten 
wenig Mühe das 1:2 für Eppelheim zu erzielen. Die endgültige 
Entscheidung gelang Zeh in der 73. Minute, der einen Querpass 
von Kieser nur noch einschieben musste. In der restlichen Spiel-
zeit versäumte es Eppelheim etwas für sein Torverhältnis zu tun.
Aufstellung: Schippl - F. Köbler - Fenyö - Kieser - Fetzer - Cetin-
kaya - Dirks - Örum - K .Baumann - Stro (79. Aygün) - Zeh
In einem Spiel ohne große Höhenpunkte trennten sich beide Mann-
schaften leistungsgerecht unentschieden. Die erste Chance in 
diesem Spiel hatten die Gäste, aber Torwart Schippl war auf dem 
Posten. Die größte Chance für Eppelheim zur Führung bot sich 
Zeh, der nach einem langen Pass von Kieser das Tor aus aus-
sichtsreicher Position knapp verfehlte. In der Folgezeit entwickelte 
sich ein ausgeglichenes Spiel. Auch in der zweiten Hälfte waren die 
Abwehrreihen immer Herr der Lage, so dass Torchancen Mangel-
ware waren. Erst kurz vor Ende der Partie hatten beide Mannschaf-
ten je eine Gelegenheit zum Sieg, aber unter der guten Leistung 
von Schiedsrichter Geggus blieb es beim 0:0.
Aufstellung: Schippl - F. Köbler - Fenyö - Kieser (34. Aygün) - 
Fetzer - Cetinkaya - Dirks - Örum - K. Baumann - Stro - Zeh (82. 
Rosenstiel)
ASV/DJK Eppelheim – SC Rot-Weiß Rheinau 3:2
Das Spiel begann zerfahren, so dass sich das Geschehen meist 
im Mittelfeld abspielte. In der 14. Min. setzte Aygün nach. Seinen 
Querpass erreichte Stro, der dann wenig Mühe die Führung zu 
erzielen. Bereits in der 21. Minute war Stro erneut zur Stelle und 
markierte per Kopf das 2:0. Danach ließen die Gastgeber das Spiel 
etwas schleifen, so dass Rheinau besser ins Spiel fand. Die Folge 
war der Anschlusstreffer durch Bauer kurz vor der Halbzeit. Auch 
in der 2. Hälfte wurde das Spiel durch viele Fehlpässe bestimmt, 
wobei Rheinau aber die besseren Chancen hatte. So hatte zweimal 
Hilbert den Ausgleich auf dem Fuß, scheiteterte aber jedesmal an 
Torwart Schippl. In der 64. Min. nutzten die Gäste eine erneute 
Unsicherheit in der Abwehr aus und Scopelliti erzielte per Kopf den 
Ausgleich. Mit seinem ersten Ballkontakt gelang von Geiso (69. Min 
per Kopf der 3:2 Siegtreffer für Eppelheim.
Aufstellung: Schippl - D. Baumann - F. Köber (25. Kunkel) - 
Kieser (67. von Geiso) - Cetinkaya - Rosenstiel - Dirks - Örum - K. 
Baumann - Stro - Aygün (86. Lewandowski)
Nächste Spiele:
Sonntag, 14.04.2013 spielfrei
Mittwoch, 17.04.2013 ASV/DJK Eppelheim – TSV Obergimpern
1.FC Dilsberg – ASV/DJK Eppelheim II 2:1
ASV/DJK Eppelheim II – SV Altneudorf 4:0
Nächste Spiele:
Sonntag, 14.04.2013, 12:45 Uhr SpVgg Baiertal II – ASV/DJK 
Eppelheim II
Sonntag, 21.04.2013, 15:00 Uhr ASV/DJK Eppelheim II – FC Dos-
senheim II

Erfolgreiches Wochenende für Eppelheim 
und Deutschland 
Am Samstag, den 06.04. war es soweit. Die  Mädels der D- und 
E-Jugend des ASV Eppelheim trafen sich zum gemeinsamen 
Anfeuern der Deutschen U19 Mannschaft der Frauen beim EM-
Qualifikationsspiel gegen Griechenland in Kirchheim. Ganz nah 
dran konnten die Mädels ihre Vorbilder bestaunen. Das Spiel 
begann um 11:00 Uhr. Nach dem Einlauf der Mannschaften  mit-
samt den Fahnen wurden wie bei den Großen die Nationalhymnen 
gespielt. Die Mädels übten schon mal und sangen die Deutsche 
Nationalhymne mit. Dann ging es los. Ein Spiel auf ein Tor, das der 
griechischen Torfrau kaum Zeit zum Erholen ließ. In der Halbzeit-
pause kam Steffi Jones auf den Platz, um die Auslosung einiger 
Begegnungen vorzunehmen und stellte sich anschließend für den 
Rest des Spieles zu den doch insgesamt 555 Zuschauern.
Das nutzten unsere Mädels frech aus und holten sich Steffi zum 
gemeinsamen Gruppenfoto. Zuletzt bekam Trainer Thorsten auch 
noch einen handsignierten Ball von Frau Jones, den er stolz zu den 
Trophäen der Mädels hinzufügen wird. Die zweite Halbzeit verlief 
genauso wie die erste. Trotz einiger Konterchancen der Griechen, 
hielt die Deutsche Torfrau weiter ihren Kasten sauber und unsere 
U19 Mannschaft gewann mit stattlichen 9:0. Die Stimmung war 
bestens und unsere Mädels für Ihr eigenes Spiel am Nachmittag 
bestens eingestimmt.

• Nachtwache
• Sonstige Aufgaben
Wann, wo und wie lange Sie helfen möchten, können Sie frei 
wählen. Schauen Sie in unsere Arbeitspläne, die in Kürze unter 
www.eppele.de einzusehen sind. Wir laden Sie herzlich zu unseren 
Infoabenden am Donnerstag den 21. Februar, Donnerstag den 21. 
März und Donnerstag den 18. April jeweils um 19:00 Uhr im Rat-
haus Bürgersaal eingeladen.
Weitere Informationen zum Internationalen Deutschen Turnfest 
erhalten Sie unter: www.turnfest.de
www.facebook.com/TurnfestMaskottchen2013
Vielen Dank für Ihre aktive Teilnahme. Wir freuen uns auf eine 
gemeinsame schöne Woche.
Ihr Organisationsteam.
Kontakt: Vereinssprecher Dietmar Fischer, Albert-Schweitzer-
Str. 30, 69214 Eppelheim, Mail: dietmar.fischer@gmx.net oder unter 
www.eppele.de.

ASV/DJK Fußball  

E i n l a d u n g
Außerordentliche Jahreshauptversammlung
Wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder zu einer außeror-
dentlichen Jahreshauptversammlung recht herzlich ein!
Die Versammlung findet am Freitag, dem 26. April 2013, 
19.30 Uhr im ASV-Clubhaus statt.
Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 3 Verkauf der Grundfläche 
TOP 4 Rückverpachtung als Erbbaugrundstück an den Verein
TOP 5 Sonstiges
Wir bitten alle Mitglieder um zahlreiche Teilnahme an der außeror-
dentlichen Jahreshauptversammlung!

Mit freundlichen Grüßen
Heinz Schuhmacher      Karin Schneider           Bernd Binsch
1. Vorsitzender              stellv. Vorsitzende        stellv. Vorsitzender

ASV  www.ASV-Eppelheim.de

TSG Weinheim 2 – Eppelheim 1:3
Nach zwei Niederlagen konnte die SG endlich wieder 3 Punkte 
für sich verbuchen. Die erste Chance des Spieles hatte die 
TSG, konnte aber die Unsicherheit in der Eppelheimer Abwehr 
nicht nutzen. In der 10 Minute lief Zeh alleine auf den Weinhei-
mer Torwart Lieberknecht zu, sein Schuß war aber zu schwach, 
so dass ein Weinheimer noch vor der Linie klären konnte. Nach 
einem Abspielfehler im Mittelfeld erreichte der Ball Flößer, dessen 
präzise Hereingabe verwertete Manav (16.) sicher zum 1:0 für 
Weinheim. Fünf Minuten später setzte sich F. Köbler gegen 3 
Weinheimer durch, die Hereingabe verwandelte Stro sicher zum 
1:1 Ausgleich. Bis zur Pause hatten beide Mannschaften noch 
Gelegenheiten ihr Team in Führung zu bringen War es bis zur 
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Und so eingestimmt trafen sie sich auf dem ASV Sportplatz um 
ihre Gegnerinnen aus Ladenburg zu empfangen. Voll Energie 
stürmten sie auf den Torraum der Ladenburgerinen. Nach einiger 
Zeit fanden sie in ihr Spiel und so folgte in der 13. Minute konse-
quenter Weise das erste Tor für unsere Stallhasen durch Leia, die 
den Ball annahm, stoppte und aus der Drehung heraus ins linke 
obere Eck – unhaltbar für die Torfrau – versenkte. Einen schnellen 
Angriff der Gegnerinnen vereitelte Torfrau Laura durch eine glän-
zende Parade. In Anschluss ging es wieder vor’ s Tor der Gäste 
– angeführt von Paula, die nur knapp am Tor vorbeischoss. Als 
nächstes traute sich auch Alexa weiter nach vorne und erhöhte 
aus spitzem Winkel mit einem grandiosen Schuss zum 2:0. Auch 
in der 2 Hälfte stürmten unsere Mädels ungebremst. Larissa, die 
extrem an ihrer Torschusstechnik gearbeitet hatte, stürmte mehr-
mals auf das gegnerische Tor und zeigte den Gästen, wie eine 
Stürmerin kämpfen kann. Doch die Torfrau der Ladenburgerinen 
war meist dazwischen und so kam Larissa leider nicht zum ver-
dienten Torabschluss. In der 50. Minute erzielte Leia noch das 3:0, 
nachdem sie sich aus der Bedrängung von 2 Ladenburger Mädels 
gelöst und durchgesetzt hatte. Die Gäste waren geschlagen. Keine 
5 Minuten später erzielte Anna – hoch umjubelt – das 4:0 und wei-
tere 2 Minuten mit einem Powerschuss – unhaltbar für die Torfrau 
der Gäste aus Ladenburg den Treffer zum 5:0 Endstand…..Alles 
in Allem ein erfolgreicher Samstag für Deutschland und Eppelheim 
…weiter so…

Die erfolgreichen D-Juniorinnen: Laura Sommer (Tor),  Emely 
Schmitz, Leia Sophie Lehmann (2), Larissa Wirth , Alexa Beidinger 
(1) , Cora Heldt,  Anna Völker (2),  Nora Hübner, Paula Summ

Vorschau Spieltag der Fußballjugend SG ASV/DJK Eppel-
heim
Heimspiel
Datum         Uhr       Jugend               Platz    Spiel-Paarung
13.04.13      13.30      D-Juniorinnen     ASV     ASV Eppelheim-  
      SSV Waghäusel
13.04.13      14.00      E-Juniorinnen     ASV     ASV Eppelheim-  
      TSV Neckarau
13.04.13      15.00      C-Juniorinen      ASV     SG ASV/DJK   
          Eppelheim-Hoffenheim 3
14.04.13      11.00      B-Juniorinnen    ASV      SG ASV/DJK   
              Eppelheim-SV Bargen

Auswärtsspiel
Datum         Uhr       Jugend       Platz          Spiel-Paarung
12.04.13      19.00     B-Jugend    SG Union   ASC HD-Neuen-  
               heim-SG ASV/DJK Eppelheim
13.04.13      12.00     E-Jugend                   VFB St.Leon 1 ASV  
     Eppelheim 1
13.04.13.     12.00     E-Jugend                      VFB St.Leon 2-ASV  
     Eppelheim 2
13.04.13.     13.00     D-Jugend                      FC Hirschhorn-ASV  
     Eppelheim
13.04.13.     14.30     C-Jugend                      Sportfr. Dossen-  
               heim-SG ASV/DJK Eppelheim
17.04.13.     17.30     D-Jugend                      TB Rohrbach-ASV- 
     Eppelheim
Die Fußballjugend der SG ASV/DJK Eppelheim würde sich über 
zahlreiche Unterstützung bei den Heim- und Auswärtsspielen 
freuen.

SG-Frauen mit erstem Saisonsieg!
SG ASV/DJK Eppelheim - TSV Waldangeloch 2:0
Nach 13 sieglosen Punktespielen gelang den Eppelheimer Fußball-
Frauen der vielumjubelte erste Saisonsieg. Das Team von Trainer 
Klaus Schäfer war wieder bestens auf ihre Gegnerinnen aus Wal-
dangeloch eingestellt. Zwar konnten sich die Gäste ein leichtes 
Übergewicht im Mittelfeld erspielen und kreuzten zweimal gefähr-
lich vor dem Eppelheimer Tor auf, doch die SG Abwehr um Pamela 
und Ann-Kathrin stand sicher und ließ keine weitere Torchance 
mehr zu.  
Auch in der zweiten Halbzeit blieben die Frauen vom Wasser-
turm konzentriert und laufstark, so dass die Gäste zu keiner nen-
nenswerten Chance mehr kamen. Mehr und mehr setzten sich 
die Eppelheimerinnen in der gegnerischen Hälfte fest und in der 
x Minute war es so weit: gekonnt hämmerte die Spielerin den 
Ball zum 1:0 in die Maschen. Wer jetzt dachte, der Tabellendritte 
aus Waldangeloch würde zur Schlussoffensive blasen, sah sich 
getäuscht. Die Mannscahft um Kapitänin Linda bestimmte weiter 
das Spiel und erzielte den viel umjubelten Treffer zum 2:0, welches 
auch das Endergebnis war. Linda Uchlier konnte es kaum fassen. 
“Wir wollten diese Runde noch unbedingt ein Spiel gewinnen. Dass 
das gerade gegen den Tabellendritten klappen würde, hätten wir 
nie zu hoffen gewagt. 
Jetzt wollen wir unbedingt noch einen zweiten Sieg einfahren.“
Wer Lust hat, sich unserem jungen Frauenteam (auch Anfängerin-
nen) anzuschließen, ist jederzeit herzlich dazu eingeladen.
Trainingszeiten: montags und mittwochs 19:00 - 20:30 Uhr 
auf dem ASV-Gelände.

Schnupper-Training für Mädchen
Vier Jugendteams laden Dich zum Fußball-
spielen ein
Traditionell laden die vier Mäd-
chen-Mannschaften der SG 
ASV/DJK Eppelheim am Frei-
tag, dem 12. April von 18.00 
Uhr bis 19.00 Uhr interessierte 
Mädchen zu ihrem Schnupper-
Training ein. Mädchen von 5 
bis 16 Jahren haben hier die 
Möglichkeit, in netter Runde 
Fußball zu spielen und zugleich 
die erfolgreichen Teams der SG 
ASV/DJK Eppelheim kennen zu lernen.
Egal, ob Du noch nie gekickt hast oder schon etwas Erfahrung mit 
dem Fußball hast: Du bist herzlich eingeladen, auf den ASV-Sport-
platz (Hermann-Wittmann-Straße 2) zu kommen. Die Trainer/innen 
und Betreuer/innen freuen sich über Dein Kommen und bringen Dir 
gleich ein paar Tricks mit dem Ball bei. Außerdem gibt es leckere 
Snacks und Getränke.
E- und F-Juniorinnen (Jahrgang 2002/2006): Trainerinnen: Linda 
Uchlier, Svenja Huber D-Juniorinnen (Jahrgang 2000/2001): Trai-
ner: Thorsten Schmitz, Ann-Kathrin Hönig C-Juniorinnen (Jahrgang 
1998/1999): Trainer: Marc Böhmann, Franck Siegler B-Juniorinnen 
(Jahrgang 1996/1997): Trainer: Karlheinz Ziegler
Für Rückfragen steht der Mädchen-Beauftragte der Fußball-Abtei-
lung Michael Weber (Tel. 764190; E-Mail: asv.foederkreis@gmx.
de) bereit.
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Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

ASV Judo/Karate

Eyüp Soylu von ASV-Eppelheim holt seinen
4. Deutschen Meistertitel im Folge beim Sambo
Am Wochenende startete Eyüp Soylu, 
Trainer und Abteilungsleiter Judo vom 
ASV-Eppelheim, bei den Deutschen 
Sambo Einzel-Meisterschaften in Mar-
burg, wo Sambo Sportler aus 16 Lan-
desverbänden an den Start gingen. 
Eyüp Soylu vom ASV-Eppelheim konnte 
bei den Männern, in der Gewichtsklasse 
-90kg, nach siegreichen Kämpfen in 
der Vorrunde, auch seine Final-Kampf 
vorzeitig für sich entscheiden und somit 
nach 2010, 2011, 2012 auch 2013 sich 
über den Gewinn der Gold-Medaille bei 
den Deutschen-Sambo Einzelmeister-
schaften in der Gewichtsklasse -90kg 
freuen.

18.und letzter Spieltag der Saison 2012/13 06./07.04.13
Landesliga 1
KC 06/BW Ketsch - SG ASV Eppelheim I                   5355 : 5223
u.a. Frank Lenhard 917, Rainer Nord 887, 8.Tabellenplatz und 
damit Klassenerhalt
Bezirksliga 3/1
Alemannia 74 ASV Eppelheim I - GH/GW Sandahausen III     
               5096 : 4932
u.a. Matthias Geyer 895, 4.Tabellenplatz und damit Klassenerhalt   
Bezirksliga 3/2 A
Alemannia 74 ASV Eppelheim II - GW Pfaffengrund II 2416 : 2385
u.a. Jochen Trauner 443, 7.Tabellenplatz und damit Klassenerhalt
Bezirksliga 3/2 B
SKC Gaiberg I - SG ASV Eppelheim II                         2681 : 2553
u.a. Kurt Bastian 453, Ronald Kukla 444, 3.Tabellenplatz und 
damit Kassenerhalt
Kreisliga D
Alt Heidelberg II - SG ASV Eppelheim III                      1642 : 1550
4.Tabellenplatz

ASV Turnen und Leichtathletik

ASV Kegeln

Jahreshauptversammlung – Abteilung Turnen und Leicht-
athletik

Freitag, 12. April 2013, 19.30 im ASV Clubhaus.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
3. Bericht der Fachwarte
4. Aussprache über gegebene Berichte
5. Sportabzeichen 
6. Anträge
7. Internationales Deutsches Turnfest 2013 - Helferinformation
8. Verschiedenes
Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich ein.
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 
08.04.2013 bei Willi Günther, Schillerstr. 41, 69214 Eppelheim ein-
zureichen.
Die Vorstandschaft - Abt. Turnen und Leichtathletik

„Wir bewegen Eppelheim“
Im Rahmen des 125jährigen Vereinsjubiläums fand Mitte März im 
Capri-Sonne-Sportcenter unser Fitness- und Gesundheitstag statt. 
Die Abteilung Turnen und Leichtathletik hatte an diesem Samsta-
gnachmittag ein hervorragendes Programm in den Bereichen Fit-
ness-, Gesundheits- und Rehasport zusammengestellt. 
Neben den klassischen Angeboten der Abteilung Turnen und 

Leichtathletik, wie Bauch, Beine, Po, Top in Form, Figurtraining, 
etc, steht der Gesundheitssport immer mehr im Vordergrund.
Anbieten kann der Verein spezielle Rehaangebote und Senioren-
angebote wie Sturzprophylaxe. Rückenfit, Fit ab 55 und Sport & 
Gesundheit für Frauen ab 50.
Überall bestand die Möglichkeit in die einzelnen Bereiche reinzu-
schnuppern und auch einmal mit zu machen.
Der Vorsitzende des ASV, Heinz Schuhmacher, betonte in seiner 
Begrüßung, dass es wichtig sei, für zukünftige Generationen für 
neue Sportarten aufgeschlossen zu sein, und neue Ideen und 
Trendsportarten in den Verein zu integrieren.
Zwölf qualifizierte Übungsleiter bieten jede Woche Kurse und 
Übungsstunden an und die Abteilungsleitung ist immer aufge-
schlossen für Neues. 
Wir bedanken uns bei Willi Günther, Michaela Günther, Irmtraud 
und Christa Flor für die gelungene Veranstaltung. 
Haben wir ihr Interesse geweckt?
Alle Angebote auf : www.asv-eppelheim.de 

ASV- Ballschule
Hallo Kids, liebe Eltern,
am Freitag, dem 12. April 2013 geht es wieder los. 16-17 Uhr in 
der Rudolf  Wild- Sporthalle.
Julia Sternberger heißt unsere neue Übungsleiterin, und sie freut 
sich auf  alle Mädchen und Jungen im Alter von 4-8 Jahren

Osterfeier mit einer besonderen Überraschung
Der Frühling zog trotz winterlicher Temperaturen auch im Rathaus-
keller ein.  Farbenfrohe Blumendekoration erwartete die Teilnehmer 
und die Stadt Eppelheim trug mit einem speziellen Blumengruss 
zur Osterfeier bei. Die gesellige Kaffeerunde wurde zum Genuss, 
hatten doch die Betreuer Achim und Doris Lenz vorzüglichen 
Kuchen besorgt. Ein kleines Ostergeschenk von der AWO Eppel-
heim wartete auf unsere Freunde und Freundinnen. 

Die Überraschung brachte Andreas Spiziali, unser jüngstes AWO 
Mitglied. Seine Oma Vera Griessenauer hatte mit viel Liebe Oster-
hasen gestrickt und mit einem Schokogruss eingepackt. Dieses 
Ostergeschenk war wirklich eine gelungene Bereicherung. „Bedau-
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DJK  - Judo

erlicherweise konnten krankheitsbedingt wieder nicht alle treuen 
AWO Freunde des Seniorentreffs teilnehmen“, so die Vorsitzende 
Elfi Thompson und weiter: „Wir schicken wie immer Genesungs-
wünsche und überbrachten den Ostergruss anschliessend noch 
persönlich durch unsere Vorstandsmitglieder“.

Einladung zur DJK Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahl des Gesamtvorstandes
Am Samstag, dem 13. April 2013, findet um 14 Uhr im DJK- 
Vereinshaus, Boschstraße 10, die ordentliche Jahreshaupt-
versammlung des Gesamtvereins statt.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Geistliches Wort
 3. Totenehrung
 4. Feststellung der Beschlussfähigkeit -
     Genehmigung der Tagesordnung
 5. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2012
 6. Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden
 7. Bericht des Schatzmeisters
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Berichte der Abteilungen
     9.1 Jugend
     9.2 Fußball
     9.3 Basketball
     9.4 Damenturnen/Jazzgymnastik/Walking/Seniorenturnen
     9.5 Kinderturnen
     9.6 Tischtennis
     9.7 Judo
     9.8 Kegeln
10. Entlastung des Vorstandes
11. Neuwahl des Gesamtvorstandes der DJK
       a. der Vorsitzenden ( Vorstandsgremium)
       b. des/r Schatzmeisters/in
       c. des Geistl. Beirates
       d. des/r Schriftführer/in
       e. der Beisitzer/innen
       f.  des/r Pressewarts/in
       g. der Kassenprüfer/ innen
12. Bestätigung der Abteilungsleiter/innen und der Jugendleiter/innen
13. Anträge
14. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis Freitag, dem 12. April d.J., 
beim Vorsitzenden Erich Kohler, Hildastraße 9a, schriftlich einzu-
reichen.
Alle Mitglieder der DJK sind zu dieser wichtigen Versamm-
lung herzlich eingeladen.

Jugendversammlung der DJK
Am Samstag, dem 13. April 2013, findet um 13 Uhr (eine 
Stunde vor Beginn der Jahreshauptversammlung) die Jugend-
versammlung mit Neuwahl des Vorstandes im DJK Clubhaus 
statt. Alle Jugendlichen der DJK sind dazu herzlich eingeladen.

Deutsche Jugendkraft 

Flohmarkt für alles!
Die DJK veranstaltet am 1. Mai von 11–14 Uhr einen Flohmarkt auf 
dem DJK-Gelände. Tische sind selbst mitzubringen und kosten 3.- 
Euro pro laufendem Meter. Da an diesem Tag auch das alljährliche 
Schlachtfest stattfindet, ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Anmeldungen werden ab sofort unter 76 72 51 (AB) entgegenge-
nommen. 
Also, ab in den Keller, alles zum Verkauf raussuchen und ab zur 
DJK. Es gibt übrigens auch einen Kinderspielstand. Wir freuen uns 
auf Euch!
P.S.: Wir freuen uns natürlich auch über alle, die am 1. Mai einfach 
zum Schauen vorbeikommen...                                      Eure DJK

8. Judo in concert!
Am 30.04. findet bereits zum 8. Mal das „Judo in concert“ der DJK 
Judoabteilung statt!
Es gibt wie immer leckere Steaks, Salate und vor allem „stadtbe-

Jahreshauptversammlung des ECC
Der Eppelheimer Carneval Club lädt alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag, dem 12.04.2013 ein.  
Ort: Trainings-/Clubraum, Rhein-Neckar-Halle
Beginn: 20:00 Uhr
Tagesordnung:
  1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
  2. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2012
  3. Bericht des 1.Vorsitzenden
  4. Bericht des Sitzungspräsidenten
  5. Bericht des Schatzmeisters
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Bericht der Gardeministerin, Trainerinnen und Betreuerinnen  
      der Tanzgruppen
  8. Bericht der Requisiteurin
  9. Bericht des Organisationsleiters
10. Bericht des Ehrenkonsulspräsidenten
11. Aussprache zu den Berichten 
13. Entlastung des Vorstandes
14. Anträge
15. Wahl des Wahlvorstandes
16. Neuwahlen geschäftsführender Vorstand: 1. Vorsitzender
      Schriftführer
17. Neuwahlen erweiterter Vorstand:   
      Pressereferent
      Wirtschaftsausschuss
      Beisitzer
18. Verschiedenes

Eppelheimer Carneval Club 

 Eltern-Kind-Tennis-Spaß
Am kommenden Samstag, 13. April 2013, findet dieser Tennis-
Spaß ab 17 Uhr in der Tennishalle statt. Dabei sollen die Eltern 
mit Kindern oder auch umgekehrt versuchen, wie das Tennisspiel 
gemeinsam auch Freude bringen kann. Wir werden probieren, 
welche Feldgröße und welche Bälle richtig sind, um gemeinsam 
Spaß am Tennisspiel zu haben. Angekündigt haben wir das bereits 
und auf der Teilnehmerliste haben sich bereits einige Mitglieder ein-
getragen. Sollten Sie bisher noch skeptisch gewesen sein, dann 
geben Sie sich und Ihrem Kind eine Chance. Unter fachlicher Auf-
sicht werden wir herausfinden, wie Groß und Klein im Spaß oder 
im Wettstreit eine gute Basis finden. Los geht’s ab 17 Uhr. Und wie 
der Spätnachmittag ausfällt, das werden wir sehen und erleben. 
Also ran an Schläger und Ball. 
Deutschland spielt Tennis
Das ist eine bundesweite Aktion des Deutschen Tennisbundes. 
Oder sollten wir besser sagen: Eppelheim Spielt Tennis.
Gedacht ist dieser Schnuppertag für alle Tennisinteressierte, um 
die ersten Schritte unter fachlicher Anleitung gehen können. Viel-
leicht haben Sie sich bisher noch nicht getraut, waren aber an 
Tennis grundsätzlich interessiert. Wenn das so ist, dann sollten Sie 
das Angebot annehmen und am Sonntag, 28. April von 11-16 Uhr, 
einfach mal probieren und sich für das Tennis begeistern lassen. 
Mitbringen sollten Sie eigentlich nur sich selbst. Für Schläger und 
Ball werden wir eine Lösung finden. Sie werden auch Näheres über 
den ETC und über Aktivitäten drumherum erfahren. Wetten, dass 
sich ein Versuch lohnt?
Frühjahrsputz
Das hat bisher ganz gut geklappt. Dass nicht alle Mitglieder gleich-

Eppelheimer Tennisclub

kannte“ alkoholische und nichtalkoholische Cocktails!
Wir beginnen um 17 Uhr mit einem Fußballspiel der Extraklasse: 
DJK-Judo-Jugend gegen DJK Fußballjugend.
Und die Hauptsache:
wieder hervorragende Musik von der Band strange affair – 
unplugged mit Coverversionen der 80-er bis zu ganz aktuellen 
Titeln! (ab ca. 19 Uhr) Musik zum Zuhören, Mitsingen und Abtan-
zen! 
Der Eintritt ist selbstverständlich frei!!!
Wir freuen uns wieder auf einen tollen Abend mit Euch!
Eure DJK Judoabteilung
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Skiclub

zeitig zum Schaffen kommen, war uns klar. Dass im Kern immer 
die Gleichen kommen, ist uns auch klar. Aber bewegt haben wir 
schon ganz schön viel. Trotzdem werden wir den kommenden 
Samstag als „Frühjahrsputz 3“ noch gut gebrauchen. Sie glauben 
ja gar nicht, wie viele kleine Schnuddelecken sich auf diesem rie-
sigen Areal verstecken lassen. Wir wollen es im Sommer richtig 
schön haben auf der ETC-Anlage, aber dafür muss man auch 
mächtig Hand anlegen. Es spricht überhaupt nix dagegen, auch 
an nicht angesetzten „Putztagen“ eine pflegende oder säubernde 
Hand für den ETC frei zu haben. „S gibt immer was zum tue“ würde 
ich behaupten.
Der große Termin der Saisoneröffnung, am 20. April ab 11 Uhr, 
steht kurz bevor. Mal ehrlich, hatten Sie an Ostern daran geglaubt, 
dass wir die Saisoneröffnung im Freien feiern können? Ich hatte 
sogar daran gezweifelt, unser erstes Medenspiel am 3. Mai in 
kurzen Hosen spielen zu können. Aber irgendwann muss doch 
der Frühling sich zeigen. Die Plätze sind trotz widriger Tempera-
turen neu angelegt. Was jetzt noch fehlt ist das entsprechende 
platzfreundliche Wetter. Keine Nachtfröste mehr, dafür viel Sonne, 
damit die Plätze auch richtig bespielbar werden. Ich hoffe so ganz 
langsam auf entsprechendes sommerliches Wetter.

Jugendtraining / Tenniskurse
Haben Sie oder ihre Kinder Interesse in der Sommersaison an 
einen Tenniskurs teil zu nehmen? Auf unserer Homepage finden 
sie die aktuellen Informationen und Anmeldeformulare für unsere 
Kurse, die in der ersten Maiwoche beginnen.

Vollkugelclub beendet Saison als Vierter - 
Frei Holz Eppelheim auf Rang neun 

Bundesliga Männer, VKC Eppelheim – SKK 
Alt-München 5989:5758. 
Der VKC Eppelheim hat eine glänzende Rückrunde mit einem Sieg 
gegen Alt-München beendet und ist nach neun Siegen in Folge 
in der Abschlusstabelle Vierter. Nur die ersten beiden Partien der 
Rückrunde in Wolfsburg und zu Hause gegen Mörfelden gingen 
verloren. „Leider sind wir nur Vierter, doch es war eine tolle Saison 
und wir werden nächstes Jahr richtig angreifen“, sagte Mann-
schaftskapitän Tobias Lacher. Die Partie gegen München war 
nur Formsache, denn die Gäste traten ohne Michael Altmann und 
Mario Cekovic an. So reichte Eppelheim eine Durchschnittslei-
stung. Marlo Bühler kegelte diesmal nicht so stark wie sonst, nur 
620 Kegel in die Vollen sind weit unter seinem in dieser Runde 
gezeigten Topniveau. Trotzdem ist er mit einem Auswärtsschnitt 
von 1043 Kegeln bester Spieler der Liga geworden. VKC: Menke 
984, Dittkuhn 990, Lacher 1007, Bühler 1003, Goldbach/Aubelj 
463+509=972, Jacobsen 1033.
PSV Franken Neustadt - Frei Holz Eppelheim 5631:5542. 
Nach dieser Niederlage beendet Frei Holz die Saison auf Rang 
neun. Auf der ersten Bahn konnten Michael Schmidt und Debütant 
Sascha Ollert noch gut mithalten, fielen dann aber deutlich ab und 
kamen nur auf enttäuschende 877 und 858 Kegel. Ollert war die 
Nervenbelastung im ersten Bundesligaspiel deutlich anzumerken. 
Neustadt ging mit 103 Kegeln deutlich in Führung. Jörg und Kai 
Schneider machten im Mittelpaar mit guten Vorstellungen neun 
Kegel gut. Im Schlusspaar verkürzten Thomas Hörner und Chri-
stian Brunner den Rückstand nach der ersten Bahn auf 17 Kegel. 
Zu Beginn der dritten Bahn gelang es Frei Holz sogar, leicht in Füh-
rung zu gehen. Bei Neustadt drehte Michael Moosbrugger wieder 
auf, und auch Michael Lohrer erstarkte. Hörner und der diesmal 
nicht so starke Brunner hatten darauf keine Antwort mehr. „Das 
gesteckte Saisonziel wurde erreicht, jetzt gilt es die gewonnenen 
Erfahrungen einfließen zu lassen“, meinte Sportvorstand Christian 
Hopp-Klingbeil. Frei Holz: Schmidt 877, Ollert 858, J. Schneider 
975, K. Schneider 960, Hörner 954, Brunner 918. 
DSKC gratuliert dem neuen Meister Leimen
Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim – Frisch Auf Leimen 
2788:2860. Mit diesem Sieg in der Classic Arena sicherte sich 
Leimen die deutsche Meisterschaft. „Wir wollten heute über 2800 
spielen, das haben wir nicht geschafft“, meinte Natalie Lacher. 
Eppelheim wollte im Starttrio eigentlich mehr Druck machen und 
in Führung gehen. Das gelang jedoch nicht. Mit neun Kegeln Vor-
sprung ging das Leimener Schlusstrio auf die Bahnen und brannte 

Keglerverein 1962 Eppelheim 

ein Feuerwerk ab. Lacher glänzte mit 496 Kegeln und war in die 
Vollen die Beste des Tages (333). DSKC: Kolmar 453, Raab 449, 
Loy 449, Müller-Stapf 477, Bühler 464, Lacher 496. 
DSKC II wieder ohne Chance
2. Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim II – SG Miesau/
Brücken 2582:2767. Von Beginn hatte Eppelheim keine Chance, 
spielte viel zu fehlerhaft und räumte schlecht ab. Trotz des letzten 
Platzes ist der Klassenerhalt geschafft. „In der nächsten Saison 
muss alles besser werden“, meinte Kim Herbold. Herbold/S. Poza-
rycki 168+230=398, K. Pozarycki 442, Hafen 435, Smeilus 444, 
Bader 418, J. Wittmann 445.                                         Michael Rappe

Besuch vom Osterhasen im RVE
Am Nachmittag des Ostermontag fanden sich auf dem Gelände 
des RVE viele Kinder mit ihren Eltern und Geschwistern zum Oster-
voltigieren ein.

Während die Eltern im Reiterstübchen bei einer großen Auswahl 
an selbstgebackenen Kuchen und Kaffee verweilten, bereiteten die 
Kinder in der Stallgasse die Pferde vor, um eine kleine Vorführung 
zum Besten zu geben.

Reiterverein 
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Ergebnisse und Berichte:
Samstag, 06. April 2013
Landesliga (Männer): TVE – TV Edingen   30:31 (15:13)
Schwache Abwehr verschenkt einen Sieg
Irgendwie schienen die Handballer des TV Eppelheim von „der 
unendlichen Leichtigkeit des Seins“ beseelt zu sein, sie spielten 
„Hacke – Spitze – eins – zwei – drei“ und hatten am Ende gegen 
die Namensvetter aus Edingen plötzlich ganz unerwartet mit 30:31 
(15:13) verloren. Nun gut, man hatte einen sehr kleinen Kader – 
Niclas Brendel nach frischer Nasen-OP und dem Abitur vor der 
Brust war einzig verbliebener Torwart, Sebastian Dürr war noch 
nicht aus dem Urlaub heimgekehrt und Crisi Föhr immer noch ver-
letzt. Dafür hatte Holger Hubert sich an diesem Tage verlobt, die 
Gestimmtheit des Teams war auf alles andere als ein Kampfspiel 
programmiert.
Doch es ging gut los, im Angriff lief es wie am Schnürchen, über 
4:2 führte man bald mit 8:5, was sollte schon passieren. Doch 
Julius Tervoort, einst für den TV Eppelheim aktiv, hatte schon vor 
dem Spiel angekündigt, dass sie „kämpfen“ würden, und er war es 
auch, der mit seinen Würfen aus dem Rückraum die Gäste wieder 
auf 11:10 heranbrachte. Da nahm Ede Heier seine Auszeit und 
die Hausherren nutzten in der Folge eine zweimalige Unterzahl der 
Gäste zum 14:11, alles schien normal zu laufen.
Doch die Gäste hatten offensichtlich gemerkt, dass gegen die nur 
halbwertig zupackende Abwehr von Eppelheim etwas zu machen 
ist, schafften nach der Pause erstmals den Ausgleich zum 17:17 
und ließen sich auch durch den erneuten 2-Tore-Vorsprung der 
Eppelheimer (20:18, 22:20) nicht entmutigen. Jetzt war es vor 
allem Marius Fath, der den Hausherren Probleme bereitete, beim 
26:27 ging Edingen erstmals in Führung und baute diese sogar auf 
27:30 aus. Erst jetzt merkten die Hausherren, dass ihnen die Felle 
davonschwimmen könnten, setzten zu einem tollen Endspurt an, 
schafften begünstigt durch Zeitstrafen der Gäste, den Ausgleich 
und mussten dann doch 7 Sekunden vor Schluss den Siegtreffer 
von Edingen zulassen.
Die Niederlage, die für das Gesamtklassement wohl folgenlos 
bleibt, ist in erster Linie durch eine schlampige Abwehr verursacht. 
Man war zu langsam auf den Beinen, produzierte dadurch 7-Meter-
Würfe, 6 an der Zahl, die Thomas Weis alle sicher verwandelte. Im 
Übrigen ließ man den beiden Hauptwerfern (Tervoort, 7 Tore und 
Fath, 9 Tore) viel zu viel Freiraum. Im Angriff setzte sich trotz guten 
Spiels die Lockerheit fort, 9 freie Einwurfchancen, davon zwei in 
der kritischen Schlussphase, wurden ausgelassen. Da half es 
auch nicht, dass Daniel Hoch und Simon Stroh mit jeweils 5 Toren 
erstmals in dieser Saison die Toptorschützen wurden, dass jeder 
Feldspieler zumindest 2 Tore erzielte. Es fehlte heute einfach der 
richtige Biss, vielleicht hatte sich der Wunsch, mit Holger Hubert zu 
feiern, schon in die Köpfe eingeschlichen. Ihm jedenfalls gilt unsere 
Gratulation, verbunden mit den besten Wünschen für die Zukunft, 
das Spiel ist Vergangenheit und zum Vergeswsen. (we)
TVE: N. Brendel; Hubert (4), P. Brendel (2), F. Hoffmann (3), Hoch 
(5), M. Hofmann (3), Schumacher (2), Prottung (3), Stroh (5), Müller 
(3)
Weitere Spiele: 
4. Kreisliga (Männer 3): TVE III – SG Kirchheim II   28:22
2. Kreisliga (Männer 2): TVE II – SG Kirchheim   27:23 (14:10)
Heimsieg mit fadem Beigeschmack
Nach Niederlagen gegen die beiden Erstplatzierten der Liga, Nus-
sloch und Walldorf, hat der TVE wieder in die Erfolgsspur zurück-
gefunden und im Derby Kirchheim mit 27:23 (14:10) besiegt. Der 

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Glücklicherweise war uns das Wetter an diesem Tag wohlgeson-
nen und die Vorführung konnte im Freien auf unserem großen 
Reitplatz stattfinden. Zuerst zeigte die zweite Turniergruppe ihre 
Übungen. Anschließend durften die Kleinsten präsentieren, was sie 
schon alles gelernt hatten. Die Familien waren von der Leistung 
begeistert und belohnten die Voltis mit großem Applaus.
Nach der Arbeit kommt das Vergnügen: Auf der gesamten Anlage 
hatte der Osterhase bunte Osternester versteckt, die die Kinder 
nun suchen durften. Alle freuten sich über ihre Nester und staun-
ten nicht schlecht, als dann der Osterhase höchstpersönlich auf-
tauchte, um mit den Kindern noch einige Fotos zu schießen.
So konnten alle Voltigierer und ihre Familien die Osterfeiertage mit 
einem vollkommen gelungenen Nachmittag ausklingen lassen.
Vielen Dank auf diesem Wege an die fleißigen Kuchenbäcker. 

Gastgeber profitierte hierbei von einer starken ersten Halbzeit und 
der größeren Cleverness in der entscheidenden Phase der zwei-
ten Halbzeit. Leider spielten sich nach dem Schlusspfiff unschöne 
Szenen auf der Platte ab. Dazu später mehr. Man war vor dem 
Gegner gewarnt. Kirchheim hatte dem TVE in der Vorrunde einen 
starken Fight geliefert und man hatte glücklich einen Punkt mitge-
nommen. In der Rückrunde konnte Kirchheim die meisten Spiele 
für sich entscheiden. Der TVE musste auf den beruflich verhinder-
ten Peter Schichtel, den sich im Abistress  befindenden Moritz 
Eberwein und auf den verletzten Jan Schüssler verzichten. Zum 
Aufgebot stieß Landesligaakteur Janik Prottung.
Die Heimmannschaft begann stark und arbeitete sich eine 5:2 Füh-
rung bis zur 10. Minute heraus. Die Abwehr stand kompakt und 
dahinter entschärfte Konstantin Urbach einige Würfe der Gäste. 
Vorne lief dagegen noch nicht alles rund, sodass die Führung 
zwar konstant gehalten werden konnte, allerdings nie mehr als 
vier Tore betrug. Die ebenfalls guten Gästekeeper Schlöder und 
Schürmann, das Holz und Eppler technische Fehler verhinderten 
eine höhere Halbzeitführung (14:10). Rouven Schwegler und Janik 
Prottung hatten bis dato mit je drei Treffern die meisten Tore erzielt. 
In der Halbzeitbesprechung herrschte gute Laune und niemand 
zweifelte am Heimsieg. Leider vergaß man in den ersten zehn 
Minuten nach der Halbzeit weitestgehend das Handballspielen. 
Vorne nahm man sich leichtsinnige Würfe und leistete sich Ballver-
luste, sodass die Kirchheimer ein Tempospiel aufziehen konnten 
und auf 16:14 verkürzten (36.). Dazu leistete man sich auf beiden 
Seiten dumme Fouls, sodass zum einen eine gewisse Härte ins 
Spiel kam und zum anderen spielte geschlagene zehn Minuten 
keine Mannschaft mehr mit sechs Mann. Wirklich Kapital daraus 
schlagen konnte jedoch keine Mannschaft. Der TVE schien immer 
unzufriedener mit der eigenen Leistung zu werden, sodass aus 
einer 20:17 Führung ein 20:20 wurde (49.). Nun schlug jedoch die 
Stunde von Sebastian Metzler. Der Halblinke hämmerte aus dem 
Stand zwei Bälle ins Netz, auf der Gegenseite scheiterte Stefan 
Krambs per Strafwurf an Urbach im Tor. Eppelheim raufte sich 
zusammen und spielte wieder engagierter Abwehr, wodurch Ball-
gewinne gelangen, welche in einfache Tore durch Janik Prottung 
von Halbrechts umgemünzt werden konnten. Beim letzten Angriff 
der Eppler zehn Sekunden vor Schluss wurde Jonas Spilger hart 
gefoult, im Anschluss kam es zu einer Rudelbildung und regelrech-
ten Tumulten auf dem Spielfeld. Diese unschönen Szenen bildeten 
leider den Schlusspunkt eines intensiv geführten Handballspiels, 
welches mit dem TVE einen verdienten Sieger fand. Nächste 
Woche Sonntag tritt man in Leimen an. (ku)
TVE: Urbach; Schwegler (5), Wallberg (1), Henn (5/3), Richter (1), 
Sauer, Schneider, Spilger (1), Metzler (6), Prottung (8). 
1. Kreisliga (Damen): TVE – SG Kirchheim   17:23 (8:10)
Wenige Minuten reichten Kirchheim zum Sieg
Die SG Kirchheim war am vergangenen Wochenende Gegner der 
Handballdamenmannschaft des TV Eppelheim. Kirchheim nutzte 
eine Schwächephase der Eppelheimerinnen zum verdienten Sieg 
mit 17:23 (8:10).
Der gut eingespielten Mannschaft der SG Kirchheim gelang in 
Eppelheim ein Blitzstart mit 3:1 Toren. Doch Eppelheim fightete 
zurück und führte über fast die gesamte Halbzeit. Ein klarer Vor-
sprung blieb Eppelheim jedoch verwehrt, weil man ein ums andere 
Mal an der sehr guten Torhüterin der Kirchheimer Mannschaft 
scheiterte. Die letzten drei Minuten begann die Wende. Kirchheim 
gelangen 3 Tore in Folge und führte zur Halbzeit mit 8:10 Toren.
Die Schwächephase der Eppelheimerinnen hielt auch nach der 
Pause an, so dass der Gegner innerhalb 5 Minuten den Vor-
sprung auf 6 Tore ausbauen konnte. Eppelheim fing sich wieder 
und gestaltete über die restliche Spielzeit das Spiel ausgeglichen. 
Letztlich konnte der Sieg der SG Kirchheim mit 17:23 Toren jedoch 
nicht verhindert werden. (mm)
TVE: Linke, Sauer; Schmidt (4/2), Geib (4) Rogatzki, Böhm, Stadler 
(1), Mohrlok, Kunzmann Schmitt (3), Robker (1), Lauterbach, Stad-
ler (1), Horvath (3)
Sonntag, 07. April 2013
D-Jugend (männlich): TVE – TB Neckarsteinach   15 :24
B-Jugend (männlich): TVE – SG Meckesheim/Dielheim   25:23
Vorschau – die nächsten Spiele:
Landesliga (Männer): TSG Ketsch – TVE, Sonntag, 14. April 2013, 
16 Uhr, Neurotthalle Ketsch
Wenn auch für das Endklassement völlig belanglos, so war sie 
doch unnötig und daher ärgerlich, die Niederlage am vergangen 
Samstag gegen Edingen, zumal die TVE-Truppe ihrem Anhang 
gerne einen Sieg im vorletzten Heimspiel der ausklingenden Saison 
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TVE Turnen

Verein der Gartenfreunde 

Freitag, 12. bis Sonntag, 21. April 2013

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 12. April 18.30 Uhr SPD Jahreshauptversammlung Ristorante Sole D'oro SPD

Sa. 13. April 20 Uhr SWR4 Chorduell Rudolf-Wild-Halle SWR4

So. 14. April 14 Uhr Sommertagszug - Aufstellung Schillerstraße Ortsmitte Stadt Eppelheim

Mo. 15. April 20 Uhr "Chorprobe" Lustspiel Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Ausstellungen

Dauer- 
ausstellung

z. d. Öffnungs-
zeiten

Ausstellung mit Werken von Prof. Josef Walch zum 
Thema "Hase" Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Frei-
tag im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmuseum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Veranstaltungskalender 2013

geschenkt hätte.  Allein, die Abwehrleistung war zu schwach, um 
am Ende triumphieren zu können und daran sollte das Trainerduo 
Ede Heier und Holger Hubert dringend feilen, will es mit seinen 
Mannen am kommenden Sonntag bei der TSG Ketsch (14.04. 
- Anpfiff 16 Uhr, Neurotthalle) nicht abermals mit leeren Händen 
dastehen. Denn die gastgebenden „Moskitos“ werden die herbe 
27:38-Pleite, die ihnen der TVE im Hinspiel beibrachte, sicher noch 
im Hinterkopf haben und den Spieß dieses Mal umdrehen wollen. 
Vor allem aus dem Rückraum der Ketscher dürfte dem TVE Unge-
mach drohen, denn hier ist die TSG, die derzeit Platz neun in der 
Tabelle belegt, stark besetzt. Aber Defensivarbeit ist zum großen 
Teil eben eine Sache des Willens, und auch wenn es für Eppelheim 
- genauso übrigens wie für die Gastgeber - um nichts mehr geht, 
so wäre es doch schade, diese bisher so gelungene Saison mit 
einer weiteren laschen Vorstellung ausklingen zu lassen. Bleibt also 
zu hoffen, dass das TVE-Trainertandem die richtigen Worte finden 
wird, um das Team für die anstehende Aufgabe noch einmal zu 
motivieren. (re)
Weitere Spiele:
Samstag, 13. April 2013 
1. Kreisliga (Damen): TV Dielheim – TVE, 18 Uhr, Leimbachhalle 
Dielheim
Sonntag, 14. April 2013
2. Kreisliga (Männer 2): KuSG Leimen – TVE II, 16.30 Uhr, Sport-
parkhalle Leimen

Vortrag: „Umgang mit Schmerzmedikamenten“
„Wann welche Schmerzmedikamente – und wie?“ Am 17. April um 
19:30 Uhr findet im Clubhaus des TV Eppelheim, Kirchheimer Str. 
100, ein Vortrag zum Umgang mit Schmerzmedikamenten statt. 
Referent ist Dr. med. Rosenbohm; der Eintritt ist frei und auch 
Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

Am Freitag, 22.März, fand unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung erstmalig im Restaurant Sole d’Oro „Goldene Sonne“ 
statt.
Auf der Tagesordnung standen u.a. Neuwahlen. Unser langjähriger 
1.Vorstand Herbert Kargl hatte schon letztes Jahr angekündigt, 
aus überwiegend gesundheitlichen Gründen nicht mehr kandidie-
ren zu wollen. Nach 2 Jahren als Beisitzer und 5 Jahren als 2.Vor-
sitzender hat er jetzt seit 25 Jahren das Amt des 1.Vorsitzenden 
inne, das er mit Leib und Seele ausübte. Er war stets sehr enga-
giert und hatte immer einen guten Draht zu seinen Gartenfreun-
den und ein offenes Ohr für die großen und kleinen Probleme in 
der Gartengemeinschaft. Auch außerhalb des Gartenzauns pflegte 
er gute Kontakte zum Bezirksverband, zu anderen Vereinen und 
zur Stadtverwaltung. Gleich zwei Mal, nämlich von Seiten der Mit-
glieder und aus der Vorstandschaft, war der Antrag eingegangen, 
Herbert Kargl zum Ehrenvorsitzenden zu ernennen. Diesem Antrag 
wurde einstimmig zugestimmt, worüber er sich sichtlich gerührt 
sehr freute. Wir, die Vorstandschaft überreichten zum Abschied 
einen Präsentkorb und ein Erinnerungsfoto. Wir bedanken uns 
herzlich für die gute Zusammenarbeit und wünschen Herbert alles 
Gute und noch viel Spaß in seinem Garten. Der Ehrenvorsitz wird 
noch in feierlichem Rahmen gewürdigt werden.
Außerdem wurden Karl-Heinz Sommer und Gerhard Dhein für 25 
Jahre Mitgliedschaft mit der Ehrennadel, einer Urkunde und einem 
Weinpräsent geehrt.

Nach der Neuwahl setzt sich der neue Vorstand wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender: Kai Enkler
2. Vorsitzende: Manuela Petschi
Kassier:  Michael Sternberger
Schriftführerin: Marion Schmitt
Beisitzer:  Fritz Lutz
  Heinrich Gerlach
  Dagmar Travain
  Ünsal Kalcin
  Sven Hermann
Kassenprüfer: Hans-Jürgen Schmitz
  Helmut Oswald

Einladung Abteilungsversammlung
Liebe Mitglieder,
wir möchten euch zur Abteilungsversammlung herzlich einladen
Wann: Dienstag, den 16.04.2013
Wo:  TVE Clubhaus Kirchheimer Str. 100  Eppelheim,
Uhrzeit:  19 Uhr 
Tagespunkte
Top 1 Begrüßung
Top 2 Bericht des Abteilungsleiters
Top 3 Kassenbericht
Top 4 Bericht der Kassenprüfer
Top 5 Entlastung der Abteilungsleitung
Top 6 IDTF (internationales Turnfest 2013) in Metropolregion  
          Rhein-Neckar
Top 7 Spende der Volksbank Heidelberg
Top 8 Anträge, Verschiedenes
Anträge zur Top 8 sind bis zum 12.04.2013 beim Abteilungslei-
ter Nicolaus Deutschbauer, Wieblinger Str. 31, 69214 Eppelheim 
schriftlich oder auch per mail einzureichen.


